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Herzliche Einladung zum Trauer-Café 
Am Samstag, dem 20.8., 

von 15 bis 17 Uhr sind Trauernde 
eingeladen,  bei Kaffee, Tee und 

Kuchen miteinander Zeit 
zu verbringen und ins Gespräch 

zu kommen. 
Das Café findet statt im Gemeindehaus
der kath. Kirchengemeinde Lemförde.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Im September findet das Café am Samstag, 17.9. von 15 bis 17 Uhr
im Gemeindehaus der katholischen Kirchengemeinde Bohmte, 
Bremer Straße 59, statt. 

Förderverein Lintorf e.V.:
Kinderkino in Lintorf

Am Montag, dem 21.8.2022 findet auf
dem Dorfplatz in Lintorf um 21.00 Uhr ein Kinderkino 

                            im Rahmen der Ferienspiele statt.               

Fortbildung für ehrenamtliche 
Betreuer und Vorsorgebevollmächtigte

Osnabrück. Die Betreuungsbehörde des Landkreises
Osnabrück bietet in Zusammenarbeit mit den Betreu-
ungsvereinen des Sozialdienstes Katholischer Frauen
(SKF) Osnabrück, des SKF Bersenbrück und des SKFM
Artland eine Fortbildung für ehrenamtliche Betreuerin-
nen und Betreuer sowie für Vorsorgebevollmächtigte
an. 

Am Dienstag 30. August informieren Mitarbeiterinnen der Lebens-
hilfe über das Thema „Teilhabe, die passt! 
Teilhabeberatung für Menschen mit Behinderung“. 
Die Veranstaltung findet von 18 bis 20 Uhr im Kreishaus, 
Am Schölerberg 1, Osnabrück, Raum 2092 statt 
(Zutritt über den Sitzungsbereich). 
Um eine Anmeldung beim SkFM Artland unter Telefon 0541/33144-
20 oder w.birke@skm-osnabrueck.de wird gebeten.

Heckenschnitt auf
dem Friedhof Bohmte
Die Gemeinde Bohmte weist darauf

hin, dass ab dem 22.8.2022 die Hecken auf dem Friedhof in Bohmte
geschnitten werden. 
An die Nutzungsberechtigten der Grabstätten ergeht die Bitte, das
Schnittgut von den Gräbern zeitnah zu beseitigen und an den Sam-
melstellen zu entsorgen.
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2. Herren entscheidet Gemeindederby
klar für sich

So stellt man sich als Aufsteiger einen Saisonstart vor
SC Herringhausen I vs. TV 01 Bohmte II 1:5 (1:2)
1. Kreisklasse Osnabrück Staffel B 22/23, 1. Spieltag
Nach 5 Jahren war es wieder soweit. Der TV 01 II durfte nach Jahren in

der 2. KK wieder in der 1. KK antreten. Nach der souverä-
nen Meisterschaft hatte man sich dies auch verdient.
Und wie es der Fußballgott eben wollte, durfte man das
Abenteuer 1. KK zum Auftakt gleich mit „El Kreisclassico”,
dem ewig jungen, brisanten Gemeindederby mit dem Orts-
rivalen SC Herringhausen I, beginnen. Aus diesem Grunde
machte sich der TV 01-Tross um Coach W. Reimer am Mitt-
wochabend auf ins benachbarte Kanalstadion des SCH. Fa-

vorit war, aufgrund der größeren Erfahrung in der 1. Kreisklasse, sicher-
lich der SCH, sollte er denn einigermaßen kaderkomplett antreten. Doch
die Gäste von der Ovelgönne traten gewiss nicht chancenlos an, zumal
der TV 01 sich gut verstärkt hatte. Das es am Ende aber eine klare Ange-
legenheit für die Kicker von der Ovelgönne werden würde, war so im
Vorfeld sicher nicht zu erwarten.
Das Auftaktmatch der Liga überhaupt, Ehre dem SCH und dem TV 01,
sah die Bohmter als völlig verdiente Sieger.
Die Auftaktviertelstunde sah
dabei ausgeglichene Darbie-
tungen der Protagonisten, bei
großer Hitze. Wobei der TV 01
sich einen Hauch mehr in des
Gegners Hälfte befand. Das
allgemeine Tempo konnte man
für die Verhältnisse als relativ
flott bezeichnen, wobei sicht-
bar wurde, dass beide Teams
erstmal zu ihrem Spiel finden
mussten. Dies gelang im Ver-
lauf dem TV 01 deutlich bes-
ser. Bevor der Bohmter Motor
aber auf Hochtouren lief, musste der TV 01 zunächst einen Schockmo-
ment überstehen. Nach einem heftigen Zusammenprall ereilte Bakir eine
schwere Platzwunde am Kopf, die im Krankenhaus behandelt werden
musste.
Kurz vor Ende des Spiels fand sich Bakir aber, frisch behandelt und mit
schneeweißem Turban, wieder zurück am Platz ein. Das immer deutli-
cher werdende Übergewicht des TV 01 zahlte sich in Minute 20 aus. De-
rya mit Steckpass in den Strafraum auf Grelha, der mit einem Flachschuss
aus 11m zentral ins rechte untere Eck traf. Nach einer kurzen Trinkpause
knüpfte Bohmte dann da an, wo es vor der Pause aufgehört hatte, mit
druckvollem Angriffsspiel. Das verdiente 0:2 dann in Minute 28. E. Rei-
mer stiebitzte an der Strafraumkante dem tändelnden Gebell die Kugel
ab, und konnte sich dann frei vor SCH-TW Dercho die Ecke aussuchen.
Die Gastgeber schienen noch nicht so richtig im Derby-Flow angekom-
men zu sein, der TV 01, der seinen Dampf nach vorne sukzessive erhöh-
te, führte völlig verdient mit 2 Toren. Aufgrund der Verletzung von Bakir
kam es zu einer längeren Unterbrechung, die natürlich nachgespielt wur-
de. Und in eben dieser Nachspielzeit nahm Bohmte 2 Gänge zurück,
wirkte bis zum Pausenpfiff teilweise fahrig und unkonzentriert und holte
damit, sicher unfreiwillig, die Gastgeber zurück ins Spiel. 
Minute 48, Bohmte störte nicht zwingend an der Strafraumkante und auf
Ablage von Pundt traf Bonkosch per Drehschuss ins rechte Eck aus 16 m
zentral. Auf einmal hatte eine kurze Phase der SCH Oberwasser und
Bohmte wurde für seine Lässigkeit bestraft. Nach 52 Minuten war Halb-
zeit.
Die Führung der Gäste ging trotzdem in Ordnung, keine Frage. Nach ei-
ner deutlichen Halbzeitansprache von Coach W. Reimer kam Bohmte mit
frischem Volldampf wieder zurück. Bereits 6 Minuten nach Wiederbeginn
war der alte Abstand wiederhergestellt. Langer Ball in den Strafraum von
Ova, 2 Herringhauser waren sich uneins bei der Klärung der Kugel, der
Ball fiel Derya vor die Füße, der aus 7 m Danke sagte.
Bohmte hatte sich eindeutig wieder die Spielhoheit zurückgeholt. Der
SCH fand kaum Mittel gegen das Spiel des TV 01. Nichtsdestotrotz ließen
sich die ca. 120 Zuschauer Derbywurst und Derbybier schmecken,
Derbycharakter war stellenweise auch wirklich zu sehen, denn viele
Spielszenen zeigten sich relativ umkämpft. Aber es war, mit Nachdruck
unterstrichen, ein superfaires Derby, die einzige gelbe Karte des Spiels
vergab der souveräne SR Jüngling erst in Minute 72 an Kurt vom TV 01
wegen Haltens. Kurz danach war die Entscheidung in diesem Match ge-
fallen, die Gedanken an die 3. Halbzeit wurden konkreter. Gün steckte in
den Strafraum durch zu Brockmeyer, der per Direktabnahme aus 9 m
halbrechts unhaltbar traf zum 1:4. Die Gastgeber waren geschlagen,
durften aber noch, unfreiwillig, eine Großchance für sich verbuchen.
Eine verunglückte Rückgabe von Demirci landete bei Bonkosch, der im 1
gegen 1 aber am aufmerksamen Bohmter TW Heske scheiterte. Das Spiel
war bereits auf die Zielgerade abgebogen, aber Bohmte wollte unbedingt
noch die handvoll Tore erreichen.
Zwischen einigen vielen Wechseln gelang das auch. Brockmeyer legte im
Strafraum kurz ab auf Ferhatbegovic, der keine Mühe hatte, aus 7 m zent-
ral ins rechte Eck zu treffen. Der Drops war jetzt natürlich endgültig ge-
lutscht. Bemerkenswert vielleicht noch. Der SCH schien sich an die Bitte
von Bundeswirtschaftsminister Habeck halten zu wollen, Energie zu spa-
ren. Möglicherweise wäre bei anderen Vereinen, bei den Lichtverhältnis-

sen so ca. 10 Minuten vor dem Ende, längst das Flutlicht eingeschaltet
worden, aber der SCH verzichtete darauf. Starke Aktion, es ging nämlich
auch ohne. Dann ertönte der Abpfiff.
Fazit: Hochverdienter Sieg, und damit ein starker Saisonstart für Aufstei-
ger TV 01 Bohmte II. Die Höhe des Sieges geht auch voll in Ordnung,
nur teilweise machten sich die Gäste durch eigene Nachlässigkeiten das
Leben selber schwer. Es reichte aber dennoch, um unterlegene Gastge-
ber effektiv in Schach zu halten. Kann Bohmte die Form von Mittwoch-
abend konservieren, sollte der Klassenerhalt meilenweit kein Thema
sein. Der SCH hingegen wird noch ein gewaltiges Stück Arbeit im weite-
ren Verlauf der Saison vor sich haben.
Aufgebot SCH I: 1 Johann Dercho (Kapitän), 2 Sascha Lehmkuhl, 3 Sven
Kröger, 6 Waldemar Gebel, 7 Timo Pundt, 10 Jannik Poppe, 17 Fabian
Bonkosch, 19 Wilhelm Zimbelmann, 31 Henrik Erdwien, 34 Tim Böh-
ning, 77 Marius Koch; eingewechselt: 4 Andre Fehrs, 9 Daniel Erdwien;
Trainer: Uwe Raesch
Aufgebot TV 01: 30 Hergen Heske, 3 Yusuf Bakir, 5 Ümit Derya, 6 Mu-
hammet Kurt, 8 Nils Treseler (Kapitän), 9 Florian Brockmeyer, 10 Volkan
Ova, 11 Delil Gün, 13 Alper Duman, 16 Eduard Reimer, 29 Fabio Grel-
ha; eingewechselt: 2 Murat Demirci, 4 Tobias Schierbaum, 7 Amar Fer-
hatbegovic, 21 Daniel Meier zu Farwig; Trainer: Waldemar Reimer Tore:
0:1 (20.) Grelha, 0:2 (28.) Reimer, 1:2 (45.+4) Bonkosch, 1:3 (51.) Derya,
1:4 (74.) Brockmeyer, 1:5 (82.) Ferhatbegovic; Gelb: SCH I (0x)/TV 01
(1x) Gelb-Rot und Rot: keine - SR: Maik Jüngling (SV Concordia Belm-
Powe) Nächstes Spiel: Freitag, 12.8.2022, 
Anstoß: 19.00 Uhr, im Sportpark Ovelgönne gegen BW Hollage III

Mit sportlichem Gruß - Thomas Mönter     

„Bei der Verkehrswende 
neue Wege gehen“

Gespräch an der Landesgrenze: 
Bianca Winkelmann MdL und Markus Kleinkauertz

Preußisch Oldendorf-Getmold. Grenzübergreifender Austausch zwi-
schen Bianca Winkelmann und Markus Kleinkauertz: Die NRW-
Landtagsabgeordnete und der CDU-Kandidat zur niedersächsischen
Landtagswahl am 9. Oktober haben sich nun zum ersten Mal getrof-
fen und am Hafen in Preußisch Oldendorf-Getmold über gemeinsa-
men Themen gesprochen.
„Egal ob es um die ärztliche Versorgung, Landwirtschaft oder die Ver-
kehrsinfrastruktur geht, sind die Herausforderungen in unseren bei-
den Wahlkreisen sehr ähnlich“, befand Bianca Winkelmann nach
dem Gespräch.
Während die Rahdenerin
nun schon seit 2017 im
Düsseldorfer Landtag
sitzt, kandidiert Markus
Kleinkauertz, der in
Bohmte zuhause ist und
in Preußisch Oldendorf
arbeitet, nun zum ersten
Mal für den Landtag in
Hannover. Sein Wahlkreis
umfasst die Stadt Bram-
sche sowie die Gemein-
den Belm, Bohmte, Oster-
cappeln und Wallenhorst
und grenzt damit direkt
an den Mühlenkreis Min-
den-Lübbecke.
Als ein gemeinsames grenzübergreifendes Thema kristallisierte sich
in dem Gespräch die Verkehrspolitik heraus. „Wenn wir es mit der
Verkehrswende ernst meinen, kommen wir nicht umhin, neue Wege
zu gehen“, sagt Markus Kleinkauertz. Der Niedersachse und die
Nordrhein-Westfälin haben dabei nicht zuletzt die Binnenschifffahrt
im Blick. „Wir wollen mehr Güter auf die Wasserstraßen bekom-
men“, zitiert Bianca Winkelmann ein Ziel aus dem jüngst verab-
schiedeten Koalitionsvertrag zwischen CDU und Grünen in NRW. 
Jeder zusätzliche Container, der auf einem Schiff transportiert werde,
bedeute eine Entlastung der Autobahnen. „Um das zu erreichen,
braucht es beispielsweise moderne Schleusenanlagen.“
Potenzial sehen die beiden Christdemokraten auch in Sachen Schie-
nenverkehr und hier insbesondere in Hinblick auf die Bahnstrecke
zwischen Bad Holzhausen und Bohmte.
„Dort, wo die Nachfrage gegeben ist, machen wir uns als CDU in
Niedersachsen für die Reaktivierung stillgelegter Bahnstrecken stark,
das gilt gerade auch für den ländlichen Raum“, sagt Markus Klein-
kauertz mit Verweis auf das Parteiprogramm. 
Sollte dies nicht möglich sein, setzt er auf den Ausbau des straßenge-
bundenen ÖPNV. 
Bianca Winkelmann sieht ihr Bundesland insgesamt auf einem guten
Weg: „Ich bin Ministerpräsident Hendrik Wüst sehr dankbar, dass er
in seinem damaligen Amt als Verkehrsminister diesen wichtigen Pro-
zess zur Reaktivierung von Bahnstrecken in NRW angestoßen hat.
Und jetzt findet sich dieses Thema auch an zentraler Stelle in unse-
rem Koalitionsvertrag wieder.“

Bianca Winkelmann und 
Markus Kleinkauertz
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Du hast ‘ne Schraube locker? 

Herzliche Einladung 
zum Reparatur-Café 

in Bohmte
Wann: 18.8.2022 von 15-17 Uhr
Wo: Evangelisch Freie Gemeinde

(Bremer Straße 91, Bohmte)
Gemeinsam reparieren wir defekte Kleingeräte, Spielzeuge, Fahrrä-
der, Kleidung oder sonstige lockere Schrauben.
Seither entstehen immer wieder wohltuende Begegnungen unterei-
nander und auch der Kuchen wird jedesmal gelobt. 
Außerdem gibt es noch eine wunderbare Neuigkeit: Das Reparatur-
Café Bohmte hat jetzt ein eigenes Logo. Dieses wurde vom Ants Gra-
fikdesign kreiert und gesponsort. Damit bekommt das Reparatur-Café
noch mehr Individualität. 
Wir bedanken uns für diese großzügige Spende und die freundliche
Kooperation. Das Reparatur-Café Team     

Aktion Saubere Ortschaft 
- World CleanUp Day

Eine Aktion der Ortsräte Bohmte und Herringhausen-Stirpe-
Oelingen - unsere Ortschaft soll schöner werden!

Die Ortsräte der Ortschaften Bohmte
und Herringhausen-Stirpe-Oelingen ru-
fen in diesem Jahr wieder zu der groß
angelegten „Müllsammelaktion“ der
AWIGO auf. 

Am 17. September 2022, 
dem World CleanUp Day, sind alle
Bürgerinnen und Bürger herzlich 

eingeladen, sich aktiv an der Verschönerung der 
Bohmter Ortschaften zu beteiligen.

Insbesondere würden wir uns freuen, wenn sich wieder viele Verei-
ne und Verbände aktiv an dieser Aktion beteiligen.
Um den Sammeltag reibungslos und effektiv organisieren zu können,
bitten wir bei Interesse um Ihre Anmeldung bis zum 26.8.2022. 
Ansprechpartnerin ist Daniela Börst, Telefon 05471/80825, 
E-Mail: boerst@bohmte.de.
Treffpunkt ist am 17. September 2022 um 9.00 Uhr (Ausgabe Müll-
säcke) am Bauhof der Gemeinde Bohmte, an der Gemeinschaftshal-
le Stirpe-Oelingen, am Feuerwehrhaus Herringhausen und an der
Turnhalle Herringhausen.
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme! 

Thomas Rehme - Ortsbürgermeister; 
Dieter Klenke - Ortsbürgermeister     

Leserbrief
In Nr. 1664 wird auf Seite 18 gefragt „Bibel und Politik 

- ist das möglich?“
Das ist eine spannende Frage. Es gibt einige Parteien in Deutschland,
die u.a. ein „C“ in ihrem Namen führen, das Christliche jedoch wei-
testgehend zu unterdrücken wissen.
In dem o.a. Beitrag/Anzeige werden interessante Stellen der Bibel
aufgerufen und kommentiert, sofern es im Sinne des Autors ist.
Im Resümee kommt dann die Erkenntnis, dass Bibel und Politik
Hand in Hand gehen sollen.
Nun, hier spätestens habe ich als Leser meine Zweifel, da, abgese-
hen von der Bibel als Werk, worüber man trefflich diskutieren könn-
te, nur Zitate/Bibelstellen aufgeführt wurden, die dem Verfasser ge-
nehm waren.
Wenn nun Hand in Hand gegangen werden soll, seien auch von mir
einige Bibelstellen genannt:
Genesius 38:24: Töte alle unverheirateten schwangeren Frauen;
Exodus 31:15: Töte alle ... welche an sieben Wochentagen arbeiten;
usw.!
Dass wir im 21. Jahrhundert auf ein Werk zurückgreifen sollen, wel-
ches uralt ist, ist für mich unverständlich. Ich wäre froh, wenn die
heutigen Parteien, auch die mit einem „C“, sich an die 10 Gebote
halten würden. Ich weiß, diese sind doch älter, aber widersprechen
sich nicht und sind für alle verständlich.

Detlef Müller, Herringhausen     
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Gebietsreform zum 1. Juli 1972 im 
Altkreis Wittlage - die drei neuen Gemeinden
Bad Essen, Bohmte und Ostercappeln berufen 

jeweils einen Gemeindedirektor - Zeitgeschichte

Die Niedersächsische Gemeindeordnung als kommunale Verfassung
schrieb 1972 vor, dass aus der Mitte des Rates ein Ratsmitglied als
ehrenamtlicher Bürgermeister zu wählen war und daneben war ein
Verwaltungsfachmann für sechs bzw. zwölf Jahre zu wählen als Ge-
meindedirektor, bei Städten hieß die Funktion Stadtdirektor oder bei
Großstädten Oberstadtdirektor. An der Spitze der Kommune standen
damals nach englischem Vorbild zwei Amtsträger, jeweils mit eigener
Zuständigkeit.
Der vom Rat gewählte Bürgermeister war der Repräsentant der Ge-
meinde und er gehörte meistens der größten Ratsfraktion an, er stell-
te die Tagesordnung für Rat und Verwaltungsausschuss auf und seine
Unterschrift war erforderlich für Satzungen, Ernennungsurkunden
usw. Der Bürgermeister war meist Mitglied einer Partei und nahm an
deren Fraktionssitzungen teil. Nach dem Bauchempfinden könnte
der Bürgermeister als Ratsmitglied der Legislative zugeordnet werden
und die damalige Funktion des Gemeindedirektors der Exekutive,
also der ausführenden Gewalt. 
Die Gemeinderäte werden zwar als Kommunalparlament bezeich-
net, sie sind es jedoch im staatsrechtlichen Sinne nicht. So haben die
Gemeinderatsmitglieder keine Immunität wie die Mitglieder vom
Bundestag und vom Landtag.
Die Gemeindedirektoren, die 1972 für die drei Altkreis-Gemeinden
berufen wurden, hatten alle die vorgeschriebene Qualifikation, näm-
lich die Zulassung für den gehobenen Verwaltungsdienst, heute als
Diplom-Verwaltungswirte bezeichnet oder den Bachelor-Abschluss. 
Die Gemeindedirektoren waren Leiter der Verwaltung; sie hatten die
Beschlüsse des Rates auszuführen oder bei rechtswidrigen Beschlüs-
sen Einspruch einzulegen. 
Er führte auch in eigener Zuständigkeit die gesetzlichen Aufgaben
des übertragenen Wirkungskreises aus. 
Die damaligen Gemeindedirektoren waren nicht Ratsmitglieder, ge-
hörten womöglich keiner Partei an, waren an ihren Amtseid gebun-
den und im Wittlager Land waren die ersten drei Gemeindedirekto-
ren bis zum Eintritt ins Ruhestandsalter im Amt; sie wurden mehrfach
für 12 Jahre wiedergewählt, was sicher ein Vertrauensbeweis war. 
Ihre Wahlperiode war bewusst länger, als die der gewählten Ratsmit-
glieder. Dies sicherte größtmögliche Kontinuität und war vermutlich
finanziell für die Gemeinden von Vorteil. Bei einer Abwahl oder Ab-
berufung hätte die Gemeinde Übergangsgelder u.a. zahlen müssen.
Es war also bezogen auf die Verwaltungsstruktur im Wittlager Land
eine gute, sparsame Zeit.
Der hauptamtliche Bürgermeister
Der Landesgesetzgeber wollte den politischen Einfluss in den Kom-
munen stärken. Deshalb wurde die Funktion „Gemeindedirektor“
abgeschafft zugunsten des hauptamtlichen Bürgermeisters, der direkt
von den Bürgern gewählt wird für eine erste Wahlperiode und der
wiedergewählt werden kann. 
Der neue Bürgermeister gehört in der Regel einer politischen Partei
an, er hat Sitz und Stimme im Gemeinderat und er ist Chef der Ge-
meindeverwaltung, auch Repräsentant der Gemeinde - folglich alle
Funktionen in einer Hand gebündelt. 
Im Altkreis Wittlage gab es bei den drei Gemeinden hinsichtlich der

hauptamtlichen Bürgermeister große Kontinuität, andernorts wurden
die Amtsinhaber abgewählt oder nicht wiedergewählt, so dass die
Gemeinde oder Stadt auf Jahre Übergangsgelder für die ausgeschie-
dene Spitzenkraft zahlen musste. 
Es hängt auf kommunaler Ebene vieles vom persönlichen Vertrauen
in den Stelleninhaber ab.
Der ehrenamtliche Bürgermeister erhielt nur eine kleine Aufwands-
entschädigung für sein Amt.
Es gibt sicher Vor- und Nachteile für beide Funktionsebenen, im Alt-
kreis Wittlage jedenfalls haben die ersten Gemeindedirektoren in
Bad Essen, Bohmte und Ostercappeln ihren verantwortungsvollen
Job gut gemacht, denn sie wurden mehrfach von den neu gewählten
Gemeinderäten im Amt bestätigt.

Dieter Spanger aus Bohmte war Leiter des Rechnungsprüfungsamtes,
Kreisobersekretär Helmut Steinmeyer als Leiter des Jugendamtes
wechselte in die Funktion als Samtgemeindedirektor in Hunteburg,
Oberkreisdirektor Willy Nernheim, stellvertretender OKD Heinrich
Balshüsemann und Kreisoberinspektor Walter Oevermann, Leiter
des Kreissozialamtes.
Die Samtgemeinde Hunteburg wurde aufgelöst im Zuge der Gebiets-
reform und die drei Mitgliedsgemeinden Schwege, Welplage, Meyer-
höfen gingen als Ortschaften in der Gemeinde Bohmte auf und
Samtgemeindedirektor i.b.V. Steinmeyer arbeitete noch einige Jahre
im Dienst der Gemeinde Bohmte.

Alles ist teurer geworden und viele Aufgaben sind auf die Kommu-
nen neu zugekommen. Deshalb sind die Stellenpläne von einst mit
denen von heute nicht vergleichbar, weil die Aufgaben und Leis-
tungsdichte enorm zugenommen haben, alles ist jedoch steuerfinan-
ziert. 
Oft ist der Landes- oder Bundesgesetzgeber ursächlich, dass die
Kommune wieder neue Leistungsgesetze oder Vorgaben personalin-
tensiv umsetzen muss. 
Die modernen Datenverarbeitungssysteme sind zwar eine Erleichte-
rung, doch zum Bürokratie-Abbau wird es wohl auf Dauer kaum
kommen. Eckhard Grönemeyer

© Copyright 2022 - Alle Rechte an vorstehenden Texten und Abbildun-
gen sind urheberrechtlich geschützt. Rechteinhaber ist der Verfasser. 
Dieser Beitrag wurde mit Unterstützung des gemeinnützigen Vereins
„Centrales Ländliches Vereins-Archiv e.V.“, Bad Essen, veröffentlicht.

Die Gemeindedirektoren 1972 - von links Walter Sawert 
(Ostercappeln), Helmut Wilker (Bad Essen), Ernst A. Busse (Bohmte).

Walter Sawert ist zwischenzeitlich verstorben, Wilker und Busse 
sind als Ruheständler noch aktiv am Gemeindeleben interessiert. 

Foto: Eckhard Grönemeyer
Die Verwaltungsspitze des Landkreises Wittlage, von links Dieter 
Spanger, Helmut Steinmeyer, Oberkreisdirektor Willy Nernheim, 

Heinrich Balshüsemann und Walter Oevermann. Foto: E. Grönemeyer

Kurz vor der Auflösung des Landkreises Wittlage, ehrenamtlicher 
Landrat Dr. Hans Massmann, Oberkreisdirektor Willy Nernheim, 

Bauverwaltungsrat Ernst Fricke und Kreisverwaltungsrat Heinrich Bals-
hüsemann, beide waren Vertreter des OKD. Archivfoto: E. Grönemeyer
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IHKN-Online-Veranstaltung zur 
Sicherheit der Energieversorgung

Der Zusammenschluss der niedersächsischen IHKs (IHKN) richtet am
24. August von 10 bis 11 Uhr eine Online-Veranstaltung zur Ener-
gieversorgungssicherheit von Unternehmen aus.
Die Wirtschaft sieht sich derzeit mit steigenden Energiepreisen und
einer gefährdeten Versorgungslage konfrontiert. Seit dem Ausrufen
der Alarmstufe im Notfallplan Gas werden Maßnahmen diskutiert,

um Erdgas einzusparen und die
Versorgungssicherheit zu gewähr-
leisten.
Wie die aktuelle energiepolitische

Lage ist und was Unternehmen jetzt tun sollten, um sich auf die Situ-
ation einzustellen, wird im Rahmen der Digitalveranstaltung mit den
Gastreferenten Alexander Malchus (Bereichsleiter Kommunales, EWE
AG) und Dr. Sebastian Bolay (Bereichsleiter, Energie, Umwelt, In-
dustrie, DIHK) diskutiert. Im Anschluss an die Vorträge können die
Teilnehmer Fragen stellen.
Anmeldungen sind bis zum 22. August möglich unter:
https://www.ihk.de/emden/versorgungssicherheit
Der Link zur IHKN-Online-Veranstaltung wird den Teilnehmern nach
der Anmeldung zugesendet.
Ansprechpartner: IHK, Benjamin Graute, Tel. 0541/353-255, 
E-Mail: graute@osnabrueck.ihk.de

Unterstützung für Existenz-
gründerinnen und Gründer rund um

die  Finanzplanung
Kostenfreies Online-Seminar des Gründer-

hauses Osnabrücker Land am 18.8. 
Um von Anfang an eine tragfähige Finanzierung ihres Vorhabens zu
sichern, ist für Gründerinnen und Gründer die weitere Entwicklung
des Unternehmens von entscheidender Bedeutung. 
Umso wichtiger ist es, dass die Finanzierung sorgfältig und mög-
lichst detailliert geplant wird: Welche Investitionen muss ich einpla-
nen? 
Wie werden sich voraussichtlich meine Umsätze entwickeln? Wie
erstelle ich einen überzeugenden Finanzplan? Unterstützung bei der
Beantwortung dieser Fragen rund um das Thema „Finanzplanung“
geben die Experten des Gründerhauses Osnabrücker Land im Rah-
men eines kostenfreien Online-Seminars. 
Es findet am Donnerstag, 18. August von 17 Uhr bis 19 Uhr statt. 
Anmeldungen sind auf der Homepage www.gruenderhaus-os.de
möglich. Weitere Informationen gibt es beim Gründerhaus Osnabrü-
cker Land, Tel. 0541-20280120.
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Erste Hürde für Radweg an der 
Arenshorster Straße genommen

Im vergangenen Jahr wurde auf Antrag der Grup-
pe Grüne/Linke, im Zuge der Verhandlungen
über den Verkauf der ehemaligen Gärtnerei in
Stirpe, auch über den Ankauf eines Grundstücks-
streifens entlang der Arenshorster Straße verhan-

delt. Bei diesen Verhandlungen wurde der Gemeinde der Kauf von
Flächen eingeräumt, die für einen Radweg entlang der Arenshorster
Straße benötigt werden.
Obwohl in den Beratungen nicht alle Fraktionen vom Kauf eines
Radwegestreifens überzeugt waren, wurde auf der letzten Ratssit-
zung ein fast einstimmiger Beschluss für den Kauf des Radwegestrei-
fens gefasst.
Wir danken allen
Ratskollegen für
diese richtige Ent-
scheidung, die die
Voraussetzung da-
für schafft, den
längst überfälligen
Anschluss der Ort-
schaft Herringhau-
sen an das Radwe-
genetz Richtung
Stirpe und Bohmte
zu ermöglichen. 
Insbesondere im
Verkehrswegekon-
zept der Gemeinde
Bohmte ist die
Arenshorster Straße
eine der wichtigs-
ten Verbindungs-
straßen in der Ge-
meinde und an eine
solche gehört auf-
grund der Verkehrs-
belastung ein siche-
rer Radweg.
Bis zur Errichtung wird es aber wohl noch dauern, da die Beratungen
für einen Radweg, aufgrund der finanziellen Situation der Gemeinde
und anderer vorrangiger Projekte im Bereich Feuerwehrhäuser, Kin-
dergärten und Freibadsanierung, erst noch geführt werden müssen.
Schon zu den kommenden Haushaltsberatungen werden wir dieses
Thema einbringen, damit es in der mittelfristigen Finanzplanung der
Gemeinde Berücksichtigung findet.
Mit dem Kauf des Radwegestreifens ist der erste Schritt gemacht. Im
Zuge des derzeit in Arbeit befindlichen Radwegekonzeptes der Ge-
meinde Bohmte werden wir uns dafür einsetzen, dass jetzt auch der
zweite Schritt in Angriff genommen wird und der Radweg geplant
und so bald wie möglich gebaut werden kann.

Mit freundlichen Grüßen - Lars Büttner
stellv. Gruppensprecher Grüne/Linke im Gemeinderat Bohmte

Übrigens beteiligt sich der LVO auch dieses Jahr finanziell an dem
niedersachsenweiten Bandcontest „Plattsounds“. Das Projekt bietet
jungen Bands und Einzelinterpreten ein Forum, Musik und Nieder-
deutsch zu verbinden.
Beispielhaft für weitere Projekte, die auf zeitgemäße Weise die nie-
derdeutsche Sprache zum Thema haben, sind z. B. solche, die neue
Medien einsetzen, in Zusammenarbeit mit Schulen oder Kindergär-
ten durchgeführt werden oder generell auf besonderen Art der
Imageförderung des Plattdeutschen dienen. Aber auch die Vermitt-
lung des Plattdeutschen an neue Zielgruppen ist förderungswürdig,
etwa durch Mundart-Ortsführungen, ein plattdeutsches Picknick
oder plattdeutsche (Figuren)-Theateraufführungen. Der LVO freut
sich auf spannende und ideenreiche Projektbeschreibungen!
Die Antragstellung ist online unter antrag.lvosl.de möglich. 
Förderrichtlinien finden sich unter www.lvosl.de/foerderprogramm,
können aber auch beim LVO direkt angefordert werden. 
Nach Ablauf der Abgabefrist ist die Eingabe von Anträgen nicht mehr
möglich. Es wird empfohlen, vor Antragsabgabe Kontakt zur Ge-
schäftsstelle des LVO aufzunehmen und sich beraten zu lassen. 
Ansprechpartnerin ist Gabriele Janz, erreichbar ab 29. August unter
Tel. 0541/600585-14 oder janz@lvosl.de

Fahrradweg Arenshorster Straße

„Scharpbacket“, also „scharf gebacken“ oder „zu lange gebrannt“
heißt die Plattdeutsch-CD, bei deren Produktion der LVO
den Hasberger Pottbäcker und Plattdeutsch-Liedermacher 

Bernd Niehenke unterstützte. Foto: Michael Stange

Ok 2022 weer Ünnerstütten 
för plattdütske Projekte

Auch 2021 vergibt der Landschaftsverband Osnabrücker Land (LVO)
zusätzliche Fördermittel für innovative plattdeutsche Projekte, die
noch 2022 stattfinden und einen Zuschuss benötigen. Es stehen För-
dermittel in Höhe von 23.000 Euro zur Verfügung.
Förderanträge können für Projekte gestellt werden, die ab Herbst

2022 stattfinden, ggf. auch bis in das Jahr
2023 hinein. Bis zu 50 Prozent der Ge-
samtprojektkosten können gefördert wer-
den, in Ausnahmefällen bis zu 70 Prozent.
Nicht nur gemeinnützige Einrichtungen,

sondern auch Privatpersonen können diese einmalige finanzielle Un-
terstützung in Anspruch nehmen, allerdings mit einer Ausnahme: rei-
ne Druckkosten werden nicht gefördert. Die Abgabefrist endet am 1.
November 2022. Anträge sind online zu stellen und werden in der
Reihenfolge ihres Eingangs beraten und entschieden.
Momentan fördert der LVO die Fortsetzung eines sehr interessantes
Niederdeutsch-Projektes von OS-Radio 104,8: Die plattdeutsche
Sprache zu erhalten und gleichzeitig Menschen in Stadt und Land-
kreis Osnabrück einen interessanten lokalen Wochenrückblick zu
bieten, ist das Ziel des Radioformats „Hässe ahl hört?“. 
Regelmäßig freitags um ca. 12.20 Uhr und um 16.10 Uhr gibt es im
Wochenrückblick Neuigkeiten aus Stadt und Landkreis Osnabrück
kompakt zusammengefasst - und das auf „Platt“. Ferner wurde die
Plattdeutsch-CD „Scharpbacket“ des Plattdeutsch-Liedermachers
Bernd Niehenke gefördert.

Am Sonntag, dem 21. August 2022 startet um 14.00 Uhr 
die diesjährige Fahrradtour ab der Schützenhalle. 

Dazu sind alle Mitglieder, Gönner und Freunde des Vereins herzlich
eingeladen. 
Die Streckenführung und Pausenplätze haben unser Ex-Königspaar
Norbert und Beate sorgfältig ausgearbeitet. 
Für alle, die nicht mehr gut zu Fuß sind, haben wir einen Planwagen
organisiert, so können alle an der Fahrradtour teilnehmen.
Vor Ort wird ein Unkostenbeitrag von 10 € pro Person eingesam-
melt. Wir möchten, dass ihr euch zwecks der Planung Essen, Geträn-
ke etc. bis zum 14.8.2022 anmeldet, dieses solltet ihr unter folgen-
der Telefonnummer machen: Norbert, Tel. 0170/3868068,
gerne dann auch per WhatsApp-Nachricht.
Wir hoffen auf eine zahlreiche Beteiligung.
Infos unter: www.schuetzenverein-schwagstorf.app http://
www.facebook.com/Schuetzenverein.Schwagstorf - Der Vorstand   

Einladung zur Fahrradtour 2022



9

BEKANNTMACHUNG
Bürgerbeteiligung zur Bauleitplanung

Gemäß § 3 Abs. 1 des Bau-
gesetzbuches (BauGB) in
der Fassung vom
23.09.2004 (BGBl. I S.
2414), zuletzt geändert
durch Art. 2 G vom 26. Ap-
ril 2022 (BGBl. I S. 674), sind die Bürgerinnen und Bürger frühzei-
tig über die allgemeinen Ziele und Zwecke der Bauleitplanung öf-
fentlich zu unterrichten und ihnen ist Gelegenheit zur Äußerung
und Erörterung zu geben. 
Diese öffentliche Unterrichtung (frühzeitige Bürgerbeteiligung) soll
als Hybrid-Veranstaltung am 

Dienstag, dem 13. September 2022, um 18.00 Uhr
in der Gemeinschaftshalle Stirpe-Oelingen, 

Am Schützenplatz 3 in 49163 Bohmte durchgeführt werden. 
Vorgestellt wird der Bebauungsplan Nr. 117 

„Mühlenesch“. 

Die Zugangsdaten für eine Online-Teilnahme werden nach Anmel-
dung zur Verfügung gestellt. 
Anmeldungen für die Veranstaltung (sowohl in Präsenz als auch
online) werden per Mail unter bauleitplanung@bohmte.de bzw. te-
lefonisch unter 05471/808-41 entgegengenommen. 

          Gemeinde Bohmte - Die Bürgermeisterin - Tanja Strotmann

Tagesordnung 
zur Fußballversammlung 2022

Donnerstag, 18. August 2022, 
um 18.30 Uhr, Clubhaus am Sportplatz

Nach längerer Zwangspause laden wir im Namen
der Fußballabteilung des TSV Venne e.V. alle Vereinsmitglieder zur
diesjährigen Fußballversammlung ein.
Neben der formellen Wahl des Abteilungsteams möchten wir über
diverse aktuelle Themen informieren.
1. Aktueller Stand Jugendfußball
2. Aktueller Stand Seniorenfußball
3. Rückblick Abteilungsarbeit 2021-22 
4. Aktueller Stand laufender Projekte
5. Organisation Abteilungsarbeit
6. Wahl der Abteilungsleitung
7. Aktuelle Themen / Fragen / Verschiedenes
Im Anschluss werden wir Ehrungen verdienter Teams vornehmen und
die Einweihung des Clubhauses mit euch feiern.
Wir freuen uns auf eure Teilnahme!

Eure Abteilungsleitung - TSV Venne     
„Hospiz bewegt“ - wir bringen die 

Engels-Fackel nach Bielefeld
Quer durch Deutschland für die Kinderhospizarbeit: 
Kinder-Lebens-Lauf 2022 macht Station in Osnabrück

Osnabrück, 8. August 2022. 50.000 Kinder und Jugendliche in
Deutschland leben mit der Diagnose einer lebensverkürzenden Er-
krankung. Unter der Schirmherrschaft von Elke Büdenbender, der
Gattin des Bundespräsidenten Frank-Walter Steinmeier, verbindet
der Kinder-Lebens-Lauf 120 Städte bundesweit und bestehende Kin-
derhospizangebote. Am 20.8.2022 kommt der Deutschland-Mara-
thon für das Leben in Osnabrück an.
Im Rahmen des deutschlandweiten Kinder-Le-
bens-Laufs, veranstaltet durch den Bundesver-
band Kinderhospiz e. V., wird der Ambulante
Kinderhospizdienst Osnabrück am 20. August
gegen 16 Uhr die sogenannte Engels-Fackel ent-
gegennehmen. Diese Fackel wird seit April in ei-
ner Art Pilgerreise mehr als 7000 Kilometer von Einrichtungen der
Kinderhospizarbeit, stationär und ambulant, sowie Einrichtungen der
Trauerarbeit durch ganz Deutschland gebracht.
Der Sternenland e.V. aus Telgte wird mit mehreren Oldtimern und
Geschwisterkindern die Fackel nach Osnabrück fahren. Eine Gruppe
der von uns begleiteten Kinder und Jugendlichen wird diese Fackel
an der Tür des Hospizes empfangen und mit der Fackel zu Fuß oder
mit Rollstühlen das „Carré“ umrunden. Auf dem Platz vor der Johan-
niskirche wird es abschließend eine kleine Zusammenkunft zur Stär-
kung geben.
Am nächsten Tag werden Haupt- und Ehrenamtliche des Osnabrü-
cker Hospizes die Fackel unter dem Motto „Hospiz bewegt“ in einer
Staffel zum Sterntaler e. V. nach Bielefeld bringen.
Es wird gejoggt, gewalkt, geradelt und gewandert. „Der Kinder-Le-
bens-Lauf setzt ein Zeichen für die Interessen von unheilbar erkrank-
ten Kindern, Jugendlichen und ihren Familien in unserer Stadt“ sagt
Tanja Wille, Koordinatorin des Ambulanten Kinderhospizdienst Os-
nabrück.
Der Spendenlauf ist am 7.4. in Berlin gestartet und wird von vielen
Prominenten begleitet.
Bis 7.10. geht es quer durch die Republik über rund 7000 Kilometer.
„Die Tour durch Deutschland hat ein Ziel: Betroffene Familien haben
den Wunsch, dass ihre lebensbedrohten Kinder so normal wie mög-
lich leben können. 
Sie suchen nach Glücksmomenten und Begegnungen mit Menschen,
die nicht wegschauen. 
Gemeinsam müssen wir Tabus und betretenes Schweigen in der Ge-
sellschaft brechen“ weist Sabine Kraft, Geschäftsführerin vom BVKH,
für die über 3000 Teilnehmer*innen die Laufrichtung an. Der Bun-
desverband Kinderhospiz als Interessenvertretung für stationäre Kin-
derhospize und ambulante Dienste gilt heute als der wichtigste
Kompetenzträger für die Beratung und Betreuung von betroffenen
Kindern und deren Familien. Informationen für Interessierte gibt es
unter: www.kinder-lebenslauf. de
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Abendflohmarkt rund um den Enten-
fang in Lembruch am Dümmer-See 

am 20. August
Schnäppchenjäger aufgepasst - am Samstag, 20. August 2022 wer-
den rund um den Entenfang die Tische zum Abendflohmarkt in Lem-
bruch ausgeklappt. Hier kann ab 18.00 Uhr (bis ca. 23.00 Uhr) or-
dentlich gefeilscht werden. Das Angebot reicht von Spielzeug und
Haushaltswaren über Camping-, Segel-, und Surfzubehör bis hin zu

Kleidung ... und Sie sind gefragt - Tinnef
oder das neue Lieblingsstück?
In gemütlicher Atmosphäre, unter den
hohen Bäumen rund um den historischen
Entenfang, zwischen dem Dümmer-Mu-
seum und dem Dümmerhotel Strandlust,

im Schein der Lichterketten, darf getrödelt und gestöbert werden.
Unser Tipp - unbedingt an die eigene Taschenlampe oder noch bes-
ser Stirnlampe denken, damit die besten Schätze im Abendlicht oder
Kerzenschein auch entdeckt werden können.

Kostenfreie Parkplätze finden Sie an der rechten Seite der Seestraße
oder entlang der Großen Straße in Lembruch.
Private Standanmeldungen sind noch möglich. Die Teilnahme ist
kostenfrei, gewerbliche Händler können nicht teilnehmen. Bitte be-
achten Sie, dass die Standplätze nicht mit dem Pkw angefahren wer-
den können und die Waren entsprechend transportiert werden müs-
sen. Anmeldungen und Informationen über die Tourist Information
Dümmerland, Tel. 05447-242 oder per Mail: tid@duemmer.de

Gottesdienst am 14.8. in Ostercappeln
Zum Fest Maria Himmelfahrt findet ein besonderer Gottesdienst statt:

Sonntag, 14.8.2022, um 11 Uhr Gottesdienst vor der 
Marienkapelle in Ostercappeln (bei schlechtem Wetter 

in der Lambertuskirche) mit Kräutersegnung.
Kräuterbüschel binden am Hochfest „Mariä Aufnahme in den Him-
mel“ gehört zum alten Volksbrauchtum, das heutzutage wieder gern
belebt wird. Vielleicht steht da die moderne ‚grüne Welle‘ der Be-
wahrung der Schöpfung etwas Pate. 
Es gehört jedenfalls seit alters her zum christlichen Glauben, dass die
Schöpfung ein Werk Gottes ist und Gott sie dem Menschen zum Be-
bauen und Kultivieren übergeben hat. In seinem Leib ist der Mensch
eins mit der Schöpfung. 
In den Kräutern und Blumen werden Kräfte erfahren, die für den gan-
zen Menschen heilsam sind. Jeder darf einen kleinen Srauß mitneh-
men. Es sind alle herzlich eingeladen. Otto Duisen     ▼

Abendflohmarkt in Lembruch - Foto: TID

Giftig oder nicht?
lautete der Titel eines Beitrags in der hie-
sigen Tageszeitung, in dem einige Gift-
pflanzen vorgestellt wurden, deren Ge-
nuss aus Unkenntnis zu gesundheitlichen
Problemen oder gar zum Tode führen kann. 
Genannt wurden auch die (alt-)bekannten Gartenpflanzen Eibe, Ei-
senhut und Herbstzeitlose. Natürlich ist die Liste der Pflanzen mit
z.T. extremer Toxizität wesentlich länger als dieser kleine Ausschnitt,
denn oft finden solche Pflanzen als attraktive Schmuckstauden oder

Ziergehölze Verwendung in
Gärten oder Parks. 
Relativ häufig kann man, ver-
wildert auf Brachflächen, aber
auch geduldet und bewundert
in Gärten, die Indische oder
Asiatische Kermesbeere (Phyto-
lacca acinosa) bestaunen. Sie
bildet zunächst kerzenartige,
aufrechte Blütenstände mit
weißlichen Büten, später dann
ab Juli die rot-schwarzen brom-
beerähnlichen, glänzenden
Früchte aus. 
Diese haben der Pflanze auch
ihren botanischen Namen,
übersetzt „Lackfrucht“ gegeben.
Vögel übertragen die Samen, so
dass die Pflanze an vielen Stel-
len auftaucht. Sie ist zwar nicht
invasiv, doch mit ihren Wurzeln
und Samen schwach giftig. 

Im Vergleich dazu sind die
Samen des Rizinus (Ricinus
communis), auch Wunder-
baum genannt, extrem to-
xisch. Die Pflanze stammt aus
Afrika und ist mittlerweile
weltweit in allen Tropen und
Subtropen verbreitet. Man sah
sie früher auch bei uns häufig
als Schmuckstaude in Grün-
anlagen, Parks, aber auch in
Gärten. 
Dies ist weitgehend vorbei,

denn z.B.  das Grünflächenamt in
Osnabrück verzichtet schon seit
längerem - vorsichtshalber - auf
diese dekorative Pflanze im öffentli-
chen Grün. Rizinus wächst „wun-
derlich“. 
Er erreicht in den Tropen eine Höhe
von > 10 m, bei uns je nach Sorte
1-2 m. Die großen feuerroten Blatt-
stiele und handförmigen Blätter mit
den eigenartigen Blütenständen
und nach der Reife kastanienähnli-
chen Früchten machen den Zier-
wert dieser exotischen Pflanze aus.
Das Öl der an Bohnen erinnernden
Samen wird nach dem Entzug des
giftigen, wasserlöslichen Rizins für
pharmazeutische, medizinische

(Abführmittel) und technische Zwecke genutzt, der Rizinus-Schrot als
N-haltiges organisches Düngemittel.

Text und Fotos: VUN Bohmte     

Gebüsch mit Kermesbeeren

Kermesbeere blühend und reif 

Rizinus

„Beckenrandsheriff“ 
im Open-Air-Kino 

in Quernheim
Das Open-Air-Kino im Park hinter der
Lichtburg in Quernheim zeigt am Freitag
und Samstag, um 21.10 Uhr die deut-
sche Bademeister-Komödie „Becken-
randsheriff“ mit Milan Peschel und Se-
bastian Bezzel in den Hauptrollen. 
In der Lichtburg startet neu „Thor - Love
& Thunder“. 
Weiterhin im Programm der neue Eber-
hofer Lachkrimi „Guglhupfgeschwader“
und „Top Gun - Maverick“.                  
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Gesundheitsdienst ordnet für 
medizinische Einrichtungen 

- Meldeportal für Nachweis der Impfung
gegen Masern an

Osnabrück, 8. August 2022. Meldeportal für Masern-Impfung ist
Pflicht für alle medizinischen Einrichtungen: Masern
sind eine hochansteckende Infektionskrankheit, die
auch mit schwerwiegenden Komplikationen bei nich-
timmunisierten Personen einhergehen kann. Die Welt-
gesundheitsorganisation (WHO) hat sich daher zum
Ziel gesetzt, Masern zu eliminieren. Dieses Vorhaben

kann nur durch eine ausreichend hohe Durchimpfungsrate erreicht
werden. Dieses Ziel unterstützt jetzt auch der gemeinsame Gesund-
heitsdienst für Landkreis und Stadt Osnabrück.
Die Bundesregierung hatte bereits Anfang 2020 das sogenannte Ma-
sernschutzgesetz veröffentlicht. Danach müssen alle Personen, die in
medizinischen Einrichtungen wie Krankenhäusern, Praxen, Rettungs-
dienst oder Gemeinschaftseinrichtungen, in denen überwiegend Kin-
der und Jugendliche betreut werden, beziehungsweise in Flüchtlings-
unterkünften tätig sind und nach 1970 geboren sind, einen ausrei-

chenden Masernschutz nach-
weisen. Dies gilt auch für die in
den Gemeinschaftseinrichtun-
gen betreuten und unterge-
brachten Personen.
Diese Vorgaben gelten bei Neu-
einstellungen oder Neuaufnah-
men schon seit dem 1. März
2020. Für die damals bereits in
den Einrichtungen betreuten
oder tätigen Personen gab es
eine mehrfach verlängerte Über-
gangsfrist bis zum 1. August die-
ses Jahres. Nun müssen die Ein-
richtungen dem Gesundheits-
dienst alle Personen melden, die
ihnen bislang keinen Nachweis
über einen vollständigen Impf-
schutz oder eine durchgemachte
Maserninfektion oder medizini-
sche Kontraindikation vorgelegt
haben. 
Wichtig dabei ist, dass alle Per-
sonen nach dem vollendeten
zweiten Lebensjahr zwei Ma-
sernschutzimpfungen benötigen,
während sonst für Erwachsene
in der Regel bereits eine Imp-
fung nach der STIKO-Empfeh-

lung als ausreichend angesehen wird. Die Impfung erfolgt in
Deutschland mit einem MMR-Kombinationsimpfstoff (Masern,
Mumps, Röteln), gegebenenfalls ergänzt um Windpocken-Impfstoff.
Ein alleiniger Masern-Impfstoff ist in Deutschland bislang nicht ver-
fügbar. 
Zur vereinfachten Abarbeitung hat der Gesundheitsdienst nun hierfür
verbindlich durch eine Allgemeinverfügung ein einheitliches Melde-
portal vorgegeben, das von den Einrichtungen ab sofort ausschließ-
lich zu verwenden ist und das vielen bereits von der einrichtungsbe-
zogenen Impfpflicht bekannt sein dürfte. Das Meldeportal ist im In-
ternet zu erreichen unter os-immu.gesundheitsamt-service.de 

Neuer Chor in Ostercappeln
Seit dem 15.6.2022 singt der neue Chor „Da Capo Ostercappeln
e.V.“ in der Mädchenschule am Kirchplatz. Acht singfreudige Frauen
haben diesen Verein gegründet und treffen sich jeden Donnerstag
von 19.00 bis 20.30 Uhr, um gemeinsam Musik zu machen. 
Für die Finanzierung eines E-Pianos, einer Chorleitung, Noten und
vielem mehr wurde mit Erfolg ein Förder-
antrag bei Impuls des BMCO (Bundesmu-
sikverband Chor & Orchester e.V.) ge-
stellt. 
Geplant sind noch in diesem Jahr, neue
Mitglieder zu begeistern, Projekte mit an-
deren Chören und ein kleiner Lieder-
abend im November.
Hierfür würden wir uns über weitere Sän-
ger*innen freuen, die auch mit Begeiste-
rung dabei sein möchten. 
Bei Interesse, Buchungsanfragen oder Sonstigem könnt ihr euch un-
ter der E-Mail: dacapo.ostercappeln@gmail.com melden. 
Oder schaut euch unsere Homepage:
www.dacapoostercappeln.de an.
Wir bedanken uns bei allen Sängern und Chorleitern des ehemali-
gen Paulanerchors für die vielen bereichernden Stunden während
der Chorproben und der gemeinsamen Auftritte.  
Im Rahmen von NEUSTART KULTUR soll das Förderprogramm IM-
PULS den Musizierenden Impulse und Motivationshilfen zur nach-
haltigen Stärkung und erhöhte Sichtbarkeit für den zeitnahen Neu-
start ermöglichen. 
Die Ensembles sollen zur schnellen Wiederaufnahme der Proben-
und Konzerttätigkeit befähigt werden und Unterstützung bei durch
die Pandemie beschleunigten Transformationsprozessen in den Be-
reichen (Wieder-)Gewinnung von Mitgliedern und Digitalität erhal-
ten.

Roter Grill in Hunteburg
Informieren, Diskutieren - aktiv die Gemeinde mitgestalten

Die SPD der Gemeinde Bohmte lädt alle Interessierten 
am Freitag, dem 19. August ab 18 Uhr auf die Freizeitwiese
an der Römerbrücke in Hunteburg ein, um in ungezwungener 
lockerer Atmosphäre über die aktuelle Landes- und Lokalpolitik 

zu sprechen und zu diskutieren. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Wir freuen uns, auch unseren Vertreter der SPD
für den Altkreis Wittlage im Niedersächsischen
Landtag Guido Pott begrüßen zu dürfen. 
Außerdem werden auch die Fraktions-Mitglie-
der der SPD aus den Ortsräten und aus dem

Rat der Gemeinde Bohmte vor Ort sein.
Gemeinsam stehen wir allen für Gespräche in lockerer Runde zur
Verfügung.
Die Veranstaltung soll auch eine Möglichkeit bieten, all denen, die
gerne aktiv in der Politik in unserer Gemeinde mitmachen möchten,
sich in diesem Rahmen zu informieren. Wir freuen uns auf Euch.

Eure SPD der Gemeinde Bohmte     

Gemeinsames Singen in Venne
am Donnerstag, dem 18. August, um 19.30 Uhr

im Mühlenkotten auf der Venner Mühleninsel
Eine Veranstaltung des Venner Folkfühling e.V.
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50 Jahre 
- Motorsportfreunde 

(MSF) Haaren
Endlich konnten die Motorsportfreunde Haaren Anfang Juli

ihr Jubiläum zum 50. Geburtstag feiern. Pan-
demiebedingt konnte die Feier leider nicht,
wie geplant, im Herbst 2021 stattfinden. Vie-
le Mitglieder und Gäste waren der Einla-
dung des Vorstands in den wunderschönen
Haager Hof in Belm-Vehrte gefolgt. 
Der 1. Vorsitzende, Holger Gutknecht, be-
grüßte Vertreter der befreundeten Vereine

und viele Unterstützer und Helfer des Vereins. In seiner
Ansprache nahm Gutknecht natürlich eine Rückschau auf
den am 27.10.1971 von acht motorsportbegeisternden
Männern gegründeten Verein vor. 
Es folgte eine 25jährige Motorsportgeschichte bis zum 25.
und letzten Auto-Cross-Rennen in Oberhaaren 1996. Aus-
drücklich bedankte er sich beim ganzen Dorf für die Un-
terstützung in dieser Zeit, ohne die Durchführung dieser Veranstal-
tungen mit bis zu über 3000 Zuschauern und bis zu 130 Fahrern und
deren Begleiter nicht möglich gewesen wäre. Eine weitere Austra-
gung wurde von den Behörden dann untersagt. 
Die aktiven Fahrer wechselten in andere Vereine, aber die Mehrzahl
der Mitglieder verblieb, auch wenn der Zweck des Vereins, Motor-
sport zu betreiben, nicht mehr vorhanden war. 
In den nächsten Jahren „dümpelte“ man so vor sich hin, so Holger
Gutknecht. 
Freizeitaktivitäten wie Boßeln, Geschicklichkeitsfahren, viele Fahrten
„ins Blaue“ und das traditionelle Winterfest prägten das Vereinsle-
ben. Bis dann 2013 die Idee aufkam, ein Alt-Traktoren-Treffen zu ver-
anstalten. 
Ein Veranstaltungsort war schnell gefunden und so findet seit 2014
das Treffen immer am ersten Septemberwochenende im zweijährigen
Rhythmus und seit 2018 im Umfeld der Maschinenringhalle in Nie-
derhaaren statt. 
Das 5. Treffen vom 2. bis 4. September wirft schon seine Schatten
voraus und die Vorbereitungen laufen auf Hochtouren. 
Gutknecht bat um breite Unterstützung aller Mitglieder.
Im Anschluss wurden dann mehrere Mitglieder für ihre langjährige
Treue mit einer Urkunde geehrt. 
Für 15 Jahre: Carsten Menke, Kai Fromme und Christiane Tometten,
für 20 Jahre: Rainer Sundermann und Wilfried Derks, für 25 Jahre:
Michael Sundermann, Ewald Imsieke und Franziska Leuftink, für 30
Jahre: Holger Gutknecht, Andreas Jungblut und Michael Jungblut, für
40 Jahre: Jörg Renn, für 45 Jahre: Ingeborg Gutknecht, Monika Oel-
geschläger, Werner Dettmer, Erich Geiken und Helga Klausing und
für 50 Jahre: Klaus Jungblut, Karl-Heinz Klecker, Hans-Dietmar
Schauer, Wolfgang Stölting und Gottfried Schneider.
Mit einem zünftigen Festmahl sowie vielen Kaltgetränken und Musik
und Tanz wurde im schön dekorierten Festsaal ausgiebig bis in die
frühen Morgenstunden gefeiert.
Abschließend noch ein Hinweis für das Alt-Traktoren-Treffen im
September:
Kurzfristig wurde für den Sonntag, 4.9.22, noch ein Flohmarkt für
Jedermann ins Programm aufgenommen. Beginn ab 10 Uhr. 
Die Standgebühr beträgt 10 Euro.

Anmeldung bitte unter: Tel. 0170/8240865 oder Tel. 01577/9088405
sowie msfhaaren@web.de

Motorsportfreunde Haaren - Wilfried Derks (Pressewart)     

FC Wittlager Land 2022 e.V.:
Neuer Fußballverein 

im Wittlager Land
Jungs und Mädels im Wittlager Land aufgepasst:
Bei uns könnt ihr ab sofort Fußball spielen, euch
ausprobieren und wenn ihr genauso viel Spaß am
Kicken habt wie wir, ein neues Hobby euer Eigen
nennen.

Jede Menge neue Kids werdet ihr kennenlernen und viel Spaß haben
- das garantieren wir euch.
Unser Verein versteht sich als gemeinnützige Gemeinschaft, in der

wir einander achten, akzeptieren und
wertschätzen. 
Wir wollen mit ganz viel Spaß am
Spiel zusammenkommen.
Bei uns treffen alle Altersklassen auf-
einander und kicken, ob Jungs oder
Mädels, Herren oder Damen. 
Ihr seid herzlich eingeladen, unser
Team zu verstärken, alles ungezwun-
gen, gerne auch ohne Vorkenntnisse,
egal welchen Geschlechts, welcher
Nationalität oder welcher Religion ihr
angehört, bei uns zählt jede Persön-
lichkeit.
Neuer Verein bedeutet auch für uns
Gründer und Trainer, dass sich alles
finden muss, nichts soll und kann an-
fangs perfekt sein, alles sollte Zeit
zum Wachsen haben. 
Die ersten Mannschaften trainieren
bereits zusammen und sind zum
Spielbetrieb angemeldet.
Für nähere Informationen wendet 
euch gerne an:
Nico Hindersmann unter 
Tel. 0176-64822209.Gruppenbild mit allen anwesenden Jubilaren

Gründungsmitglieder: von links: Klaus Jungblut, Wolfgang Stölting, Hans-Dietmar
Schauer, Karl-Heinz Klecker mit dem 1. Vorsitzenden Holger Gutknecht
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Auf zum Oktoberfest 
nach Schwagstorf!

Am Samstag, 17.9.2022, heißt es Dirndl
und Lederhose aus dem Schrank geholt und

ab auf das Schwagstorfer Oktoberfest!
Mit einem zünftigen Buffetessen startet um
19.00 Uhr die Sause. 
Ob Minihaxen, Backschinken, Mettwurst, Püree

oder Weißkrautsalat - jeder Besucher wird auf seine Kosten kom-
men. Übrigens ist das Essen im Eintrittspreis von 24,90 € enthalten.
Nach der Stärkung startet gegen 20.30 Uhr die Wiesn mit bayeri-
scher Blasmusik und einem traditionellen Fassanstich. 
Jetzt sind Schunkeln, Mitsingen und Tanzen gefragt.
Für beste Unterhaltung und zünftige Oktoberfeststimmung wird die
Blaskapelle Schwagstorf sorgen. Denn neben traditioneller bayeri-
scher Volksmusik haben sie auch die mitreißendsten Songs aus den
70er, 80er und 90er Jahren sowie Hits aus den aktuellen Charts im
Repertoire und bedienen somit nahezu jeden Musikgeschmack. 
Unterstützt werden sie von der Sängerin Therese Heise und dem
Sänger Paul Larkin. Zünftige Wiesnstimmung ist also garantiert.
Im Anschluss übernimmt DJ Rolf Brell das Zepter und wird dafür
sorgen, dass die Feierwütigen bis in die Nacht tanzen können.
Sitzplatzreservierungen für Gruppen können unter Tel. 05491/
7650 oder 0170/7645698 vorgenommen werden.
Also nichts wie hin und Tickets sichern! 
Diese können am Samstag, 20.8., und am Samstag, 27.8.2022, in
der Zeit von 10.00 - 12.00 Uhr im Übungsraum des Spielmannszu-
ges & der Blaskapelle Schwagstorf über dem Schnippenburgmuse-
um am Kreisel in Ostercappeln/Schwagstorf erworben werden. 
Veranstalter: Festwirt Fangmann mit Unterstützung 
des Spielmannszuges & der Blaskapelle Schwagstorf v. 1956 e. V.

Anmeldung für den Herbst-Flohmarkt
beim DRK in Wittlage 

am Sonntag, 11. September
Auf dem Freigelände des DRK-Sozialzentrums in Wittlage, 
Lindenstraße 193, findet am Sonntag, 11. September 

in der Zeit von 11 bis 17 Uhr der nächste Flomarkt 
für nichtgewerbliche Anbieter statt. 

Der DRK-Kreisverband Wittla-
ge hat Margot Appelt die Or-
ganisation übertragen; sie
nimmt ab sofort auch telefo-
nisch Standanmeldungen, täg-
lich ab 15 Uhr, unter Telefon
0157/33888867 entgegen. 
Anmeldungen werden in der
Reihenfolge des Eingangs be-
rücksichtigt. Zugelassen sind
nur nicht-gewerbliche Anbie-
ter; dieses Kriterium ist am
Warensortiment erkennbar.
Deshalb wird kein Standgeld
gefordert, allerdings wird eine
Spende für die umfangreiche
DRK-Sozialarbeit erwartet. 
Der DRK-Verpflegungsdienst
bietet Getränke und leichte
Speisen an und die DRK-Klei-
derkammer wird auch an ei-
nem eigenen Stand Produkte
anbieten. Die Erlöse dienen
zur Finanzierung der Aufgaben
der DRK-Kleiderkammer in
Wittlage. 
Es wird einen DRK-Informati-
onsstand geben und weitere
Angebote sind noch in der Pla-
nung. Die Stände können ab 8.30 Uhr nach Anweisung aufgebaut
werden. Sofern die Witterung es zulässt, darf nicht vor 17 Uhr abge-
baut werden, weil sonst die Flohmarkt-Besucher enttäuscht sind,
wenn sie am späten Nachmittag bereits leere Standplätze vorfinden. 
                                           Text und Repro: E. Grönemeyer  

kfd Schwagstorf:
Mitgliederversammlung
Wir laden alle kfd-Frauen zu unserer 

Mitgliederversammlung ein, die am Freitag, 23. August 2022,
um 19 Uhr im Veranstaltungszentrum Schwagstorf stattfindet. 

Tagesordnung: 1. Begrüßung
2. Gedenken der Verstorbenen
3. Berichte der Gruppen Mittwochstreff, 13 plus, Tanzkreis
4. Bericht über die Frauenpredigten 5. Kassenbericht
6. Entlastung des Vorstands
7. Wahl der Kassenprüferinnen für 2023 8. Verschiedenes
Bitte beachten Sie die am Tage der Versammlung geltenden Hygiene-
bestimmungen. Wir freuen uns über eine rege Beteiligung.

Der Vorstand     

Selbsthilfegruppe: 
„Das haut mich nicht um - mit innerer

Stärke in den Pflege-Alltag“
Das nächste Treffen der Selbsthilfegruppe Pflegende Angehörige
findet am Mo., 15.8., von 15-16.30 Uhr im Gemeindehaus der

Bonnus-Gemeinde, Obere Martinistr. 54, Osnabrück, statt. 
Thema des Nachmittags ist „Das haut mich nicht um! - mit innerer
Stärke in den Pflege-Alltag“. Die Referentin Bettina Hellmann weiß
als Heilpraktikerin für Psychotherapie und Mentaltrainerin aus eige-
ner Erfahrung, was Pflege bedeutet. 
Gäste sind herzlich willkommen. Die Teilnahme ist kostenlos. 
Anmeldung erbeten unter Telefon 0541-41789; weitere Informatio-
nen: www.pflegende-angehoerige-os.de unter „Aktuelles“.
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Frischer Wind für Beruf und Freizeit -
neues vhs-Kursprogramm für Herbst/

Winter 2022 erschienen
Osnabrück. Beruflich weiterkommen, seine Persönlichkeit weiterent-
wickeln oder einfach etwas Neues lernen und ausprobieren - Ziele
gibt es viele, im Alltag wie in jeder Lebensphase. Die vhs Osnabrü-

cker Land (vhs) bietet mit ihrem neu erschienenen
Programm für Herbst/Winter 2022 die passenden
Kurse, um diese zu erreichen.
Das druckfrische Programmheft hält eine Auswahl
an über 1700 Kursen bereit und liegt ab sofort in

Rathäusern, Sparkassen sowie in der Geschäftsstelle und allen Au-
ßenstellen der vhs aus. Die Kurse starten ab dem 1. September 2022.

Anmeldungen sind auf vhs-osland.de oder postalisch über die An-
meldekarten in den Programmheften möglich.
Wer im beruflichen oder im Freizeit-Bereich Neues wagen möchte
und noch Inspiration sucht, findet im neuen Kursprogramm ein brei-
tes Angebot. Im Herbstsemester bietet die vhs so unter anderem Azu-
bis, Führungskräften, angehenden Hauswirtschafter/-innen, pädago-
gischen Fachkräften und Altenpflegekräften vielfältige Möglichkei-
ten, sich für den Beruf weiter zu qualifizieren. Im Freizeitbereich
werden im nächsten Halbjahr viele Kreativworkshops und Trendthe-
men geboten. Die Bandbreite reicht von „Malen mit Kaffee - die
Weihnachtsedition“ über Trockenblumen gestalten und Fotospazier-
gänge „50 Shades of Osnabrücker Land“ bis zum Hochzeitswork-
shop, in dem moderne Bastel- und Dekoideen rund um den einzig-
artigen Tag im Leben geteilt werden.
Die Gesundheit steht im Mittelpunkt vieler Entspannungs- und Fit-
nesskurse. Neu im Programm sind dabei zum Beispiel das „Vinyasa
Flow Yoga“, das „Start up Jogging“ für alle Laufanfänger/-innen, die
sich das Ziel gesetzt haben, eine längere Strecke durchzulaufen,
oder „Movedo“, ein Trainingskonzept mit Übungen aus Rückentrai-
ning, Pilates, Yoga und Qi Gong. Kochkurse runden das Programm
der vhs im Bereich Gesundheit ab: Ob Leckeres aus der Region zu-
bereiten oder an besonderen Kochabenden die internationale Küche
mit dem kulturellen Flair des jeweiligen Landes kennenlernen - die
kulinarische Reise ist abwechslungsreich und führt von Europa bis
nach Fernost. Im Kursprogramm enthalten ist ebenfalls eine eigene
Kochkursreihe für Männer.
Neue Angebote gibt es auch im Themenbereich „Umwelt“. Neben
Wissenswertem zum Kauf und zur Pflege nachhaltiger Textilien kann
man beispielsweise mehr über das Elektroauto erfahren oder sich mit
der Frage „Kann man sich auf die Klimakrise vorbereiten?“ auseinan-
dersetzen. Selbstverständlich ist auch der Blick in ferne Länder und
das Sprachenlernen weiterhin wichtiger Bestandteil des vhs-Pro-
gramms. Wer für die nächste Reise oder für den Job seine Sprach-
kenntnisse auffrischen will, dem stehen knapp 20 Fremdsprachen
zur Auswahl, darunter auch Türkisch, Koreanisch oder Ukrainisch.
„Ob Erreichen des Schulabschlusses, neue berufliche Herausforde-
rung, Prüfungsvorbereitung, finanzielle Vorsorge, Digitalisierung,
mentale Gesundheit oder Kindererziehung - wir möchten unsere
Teilnehmer/-innen in ihren verschiedensten Lebensbereichen unter-
stützen. Das neue Programm ist daher so vielfältig wie die Men-
schen und ihre individuellen Ziele und Wünsche“, so Jörg Temmey-
er, Geschäftsführer der vhs Osnabrücker Land. Er und das ganze vhs-
Team freuen sich auf das neue Semester und darauf, viele Menschen
dazu zu motivieren, neue Horizonte zu entdecken.
Bei Fragen zur Buchung und zum Programm stehen der Kundenser-
vice der vhs Osnabrücker Land montags bis freitags von 9 bis 13
Uhr unter der Durchwahl 0541 501-7777 und der E-Mail info@vhs-
osland.de sowie die Ansprechpartner/-innen in den Regional- und
Außenstellen zur Verfügung.
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Datenträger sicher entsorgen
AWIGO-Aktionstag in Georgsmarienhütte

Landkreis Osnabrück/Georgsmarienhütte. Am
Samstag, 20. August, können Privatpersonen aus
dem Landkreis Osnabrück am AWIGO-Recycling-
hof in Georgsmarienhütte (Niedersachsenstr. 19,
Zufahrt über Osterheide) in der Zeit von 9.00 bis

11.00 Uhr alte Datenträger vom Aktenordner bis zur Festplatte da-
tenschutzkonform und geheimniswahrend entsorgen.
In Kooperation mit der documentus GmbH aus Harsewinkel, einem
zertifizierten Fachbetrieb, schafft die AWIGO an diesem Aktionstag
eine Abgabemöglichkeit für sensible Daten. Spezielle Sicherheitsbe-
hälter werden aufgestellt, in die sich alte Datenträger einfüllen las-
sen, ohne dass sie einzusehen
beziehungsweise noch zu ent-
nehmen sind. Experten der Firma
documentus, die nach EU-Daten-
schutzgrundverordnung (EU-
DSGVO) entsprechend geschult,
dem Datengeheimnis verpflichtet
und mit den Sicherheitserforder-
nissen vertraut sind, stehen vor
Ort für Fragen zur Verfügung. Sie
erstellen auf Wunsch bei Anliefe-
rung auch ein Zertifikat, das die
ordnungsgemäße Vernichtung der
abgegebenen Datenträger be-
scheinigt.
Vieles lässt sich kostenlos abge-
ben, nämlich Papierdatenträger
(Beispiele: Aktenordner, Listen, optische Datenträger (CDs / DVDs),
magnetische Datenträger (Disketten, Magnetbandkassetten) oder
elektronische Datenträger (USB-Sticks, Chipkarten). Für die Entsor-
gung von Festplatten fällt hingegen ein Entgelt von 5,- Euro pro Stück
an.
Hinweis: Im Laufe des Jahres plant die AWIGO, die Aktion zu glei-
chen Rahmenbedingungen auch noch auf dem Recyclinghof in An-
kum anzubieten - und zwar am 17. September. 
Rückfragen beantwortet das AWIGO-Service Center gerne unter
info@awigo.de oder der Rufnummer 05401/365555.

ders. Datenschutzgesetz (NDSG) möglich, sofern im öffentlichen In-
teresse erforderlich und gesetzliche Vorgaben beachtet werden, wie
absolute Transparenz, keine Speicherung, sondern die automatische
Löschung, ohne dass die Bilddateien gesichtet oder an andere Stel-
len weitergeleitet werden, die Datenschutzgrundverordnung (DSGV)
spricht im Art. 13 vom „Recht auf Vergessenwerden“. 
Nach § 4 Bundesdatenschutzverordnung ist die Videoüberwachung
öffentlicher Räume nur zulässig zur Aufgabenerfüllung öffentlicher
Stellen, zur Wahrung des Hausrechts u.a. 
Ob Straftaten durch Bildaufzeichnungen verhindert werden, ist nicht
gewährleistet, für die Tataufklärung und letztlich den Opferschutz
können Bildaufzeichnungen wichtige Hinweise geben. 
Nur in dem Ausnahmefall, dass eine Straftat vorliegt und diese kurz-
fristig gemeldet wird, könnte der betreffende Datenträger auf Antrag
der Staatsanwaltschaft durch das zuständige Gericht die Beschlag-
nahme des Beweismittels angeordnet werden, so wie es schon beim
Eingriff der Überwachung der Telekommunikation in der Strafpro-
zessordnung vorgesehen ist. 
Ein Missbrauch der Bilddaten (ohne Tonaufzeichnung) muss medien-
technisch ausgeschlossen sein, so dass das Grundrecht der informel-
len Selbstbestimmung nicht verletzt wird und auch nicht das Recht
am eigenen Bild. 
Im Normalfall wurde die Aufzeichnung nach drei Tagen automatisch
gelöscht ohne jegliche Speicherung oder Sichtung durch das
menschliche Auge. 
Vielleicht ist das Datenschutz-Recht sehr unübersichtlich und kom-
pliziert in Deutschland und der Schutz vor unberechtigten Aufzeich-
nungen, die in Archiven anlasslos abgespeichert werden, ist zu ver-
hindern. Zum Schutz vor körperlicher Unversehrtheit oder vorsätzli-
chen Sachbeschädigungen und anderer geschützter Rechtsgüter sind
Videoaufzeichnungen sicher nützlich. Eine Abwägung zwischen
Rechtsgütern.
Vielleicht könnten damit Straftaten an Brennpunkten wie dem
Bohmter Bahnhof, der Marina oder anderen Orten verhindert wer-
den?
Im Polizeigesetz für NRW ist nach § 15 a die Datenerhebung durch
den „Einsatz optisch-technischer Mittel“ unter vorgegebenen Maß-
nahmen möglich, allerdings sind
Aufzeichnungen aus dem Kernbe-
reich privater Lebensführung, z.B.
aus Wohnräumen, unzulässig. Jedes
Bundesland hat eigene gesetzliche
Bestimmungen, oft sind es nur ande-
re Begriffe und Fristen, die sich un-
terscheiden.
Es wäre jetzt geboten, die Kandida-
ten für die unmittelbar anstehende
Landtagswahl zu befragen, wie sie
zu Videoaufzeichnungen von öffent-
lichen Räumen unter Beachtung von
Schutzregeln stehen bzw. ihre Partei-
en, so dass der Wähler dies bei sei-
ner Wahlentscheidung berücksichti-
gen kann. Die gesetzlichen Vorga-
ben sollten so präzise sein, dass
selbst der Laie sie verstehen kann
und nicht wie jetzt, dass offensicht-
lich selbst die Polizeibehörden nicht
eindeutige Bewertungen vornehmen
können. 
Die künftige Landesregierung sollte
Klarheit schaffen.
Viele Autos und Fahrräder wurden
schon auf dem Bahnhofsvorplatz in
Bohmte beschädigt. 
Die Täter werden kaum ermittelt
und wenn, dann dauert es oft bis zu
einem Jahr, bevor die Strafverfahren
nach § 153 a StPO eingestellt wer-
den oder es zu einem Hauptverfah-
ren kommt. Zeugen können sich
nach einjähriger Frist kaum noch an
das beobachtete Tatgeschehen erin-
nern. Staatsanwaltschaften und Gerichte sind offensichtlich stark
überlastet, so dass von den Verfahren keine Generalprävention mehr
ausgeht. 
Die geschädigten Opfer bleiben mit ihren Schadenersatzansprüchen
meist auf der Strecke. 
Die Gemeinden Bad Essen und Bohmte haben sich redlich bemüht,
die Brennpunkte durch die Installation sichtbarer Videoüberwa-
chungsgeräte zu entschärfen, durch Hinweistafeln die Beachtung al-
ler gesetzlicher Vorgaben zu erfüllen, wie es vermutlich die Mehr-
zahl der Bürger erwartet. 
Sie haben Kosten und Mühen aufgewendet. 

Text und Fotos: Eckhard Grönemeyer     

Videoüberwachung an der Marina 
und anderen gefährdeten Orten 

- ein Meinungsstreit zwischen Opferschutz und Datenschutz
In der Vergangen-
heit hat sich wie-
derholt gezeigt,
dass größere
Gruppen an den
Wochenenden an
der Marina in Bad
Essen groben Un-
fug angerichtet
haben, vermutlich
gab es Exzesse,
die durch Drogen
und Alkohol vers-
tärkt wurden? Im
Umfeld gab es
vielfach „Vandalismus-Schäden“. Es wurden vorsätzlich Glasflaschen
im großen Stil zerschlagen, wobei auch kleine Glassplitter, die von
den Reinigungskräften kaum vollständig beseitigt werden und zu ei-
ner Körperverletzung führen können, wenn sich Kinder oder Erwach-
sene etwa barfuß auf den plattierten Promenadenwegen bewegen. 
Bootseigner berichten, dass sie auf ihren Booten schon Zigaretten-
kippen gefunden haben, die vermutlich brennend auf die Boote ge-
worfen werden. 
Bei großer Trockenheit und unglücklicher Fügung könnte dies ver-
hängnisvolle Folgen haben, besonders wenn die Bootsinsassen an
Bord schlafen. Hier könnte eine schwere Brandstiftung nach § 306 a
Ziff. 1 StGB greifen, weil die Sportboote auch Menschen als Woh-
nung dienen und eine Lebensgefährdung nicht ausgeschlossen wer-
den kann. 
Andere Sachbeschädigungen wurden über die Jahre registriert.
Wie das Wittlager Kreisblatt aktuell berichtet, sagte ein Polizeispre-
cher in Osnabrück, dass die Videoaufzeichnung an gefährdeten Or-
ten wie der Marina und dem Bahnhof Bohmte unzulässig sein dürf-
ten, allerdings nannte er der Presse keine Rechtsquelle, worauf sich
diese Einschätzung stützt. Diese unbegründete Haltung löste bei Pas-
santen teilweise Unverständnis aus, zumal es keine fundierte rechtli-
che Begründung gab. 
Die Videoüberwachung von öffentlichen Räumen ist nach § 14 Nie-

Am 20. August können Privatper-
sonen aus dem Landkreis am Re-
cyclinghof in Georgsmarienhütte
sensible Daten sicher entsorgen.

Foto: A.W. Sobott

An der Marina hat die Gemeinde an allen 
Zugängen eine vorgeschriebene, gut sichtbare

Hinweistafel zur Videoüberwachung aufgestellt. 

Unbefugten ist der Aufenthalt
auf dem Marina-Gelände von

22-6 Uhr nicht gestattet. 
Polizei und Ordnungsdienst

sind kaum in der Lage 
diese Bestimmung umzu-

setzen, also ein „Papiertiger“.
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Fahrrad-Friedens-Fahrt 
zugunsten der Hospizarbeit 

Am 27.8. findet erneut die Fahrrad-Friedens-Fahrt zugunsten
des Ambulanten Hospizdienstes Lemförde statt. 

Beginn ist um 13 Uhr an der kath. Kirche Zu den Heiligen Engeln in
Lemförde. Anstelle eines Teilnehmer*innenbeitrages wird um eine
Spende gebeten.
In diesem Jahr führt uns die ca. 30 km lange Strecke durch das „Alte
Amt Lemförde“ über Quernheim, Brockum und Burlage zurück nach
Lemförde. Neben den Kirchen in Brockum und Burlage werden wir
auch auf dem jüdischen Friedhof in Quernheim eine kurze Gebets-
station machen.
Der Abschluss findet in diesem Jahr an der kath. Kirche Lemförde
mit einem gemütlichen Kaffeetrinken auf den neuen Bänken statt. 
Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr. 
Ebenso ist jeder für ausreichende Getränke selbst verantwortlich! 
Bei Dauerregen und Gewittergefahr findet die Fahrrad-Friedens-Fahrt
nicht statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich!
Weitere Informationen erhalten Sie beim Ambulanten Hospizdienst
Lemförde, Am Burggraben 20 in Lemförde, Tel. 05443/997093,
info@hospiz-lemfoerde.de

Nachhaltig 
einkaufen für den Unterricht

Ressourcen und Geld beim Start ins neue Schuljahr sparen
(djd). Ist das Federmäppchen noch ausreichend gefüllt? Genug
Schreibhefte, Ordner und Notizblöcke vorhanden? Die Einkaufsliste
für den Start ins neue Schuljahr ist oft lang und die Auswahl aus dem
großen Angebot an Materialien für den Unterricht gar nicht so leicht.
Doch wer gezielt und nachhaltig einkauft, kann sowohl Geld als
auch Ressourcen sparen.

Nachfüllen statt neu kaufen
Bevor es losgeht, lohnt sich eine Bestandsaufnahme: Was ist noch
vorhanden oder kann wiederverwendet werden und wo bedarf es
wirklich einer Neuanschaffung? Denn je weniger neu gekauft wer-
den muss, umso mehr freuen sich der Geldbeutel und die Umwelt.
Sind neue Schreibgeräte, ein Federmäppchen oder ein Schulranzen
jedoch nötig, gilt es, auf die Qualität zu achten. Produkte, die quali-
tativ hochwertig verarbeitet sind, können Kinder und Jugendliche
länger nutzen - und entsprechend seltener sind Eltern gezwungen,
wieder etwas Neues zu kaufen. 
In puncto Langlebigkeit spielt vor allem das Nachfüllen eine wichti-

ge Rolle. Anstatt Unterrichtsma-
terialien wie Stifte wegzuwer-
fen, nachdem ihre Tinte aufge-
braucht ist, können einige Mo-
delle ganz einfach mit Ersatzmi-
nen neu befüllt werden. Dazu
gehören beispielsweise die ra-
dierbaren Frixion-Stifte von Pi-
lot, für die Ersatzminen in vie-
len verschiedenen Farben er-
hältlich sind. Bereits das drei-
malige Nachfüllen spart im Ver-
gleich zum Neukauf der ent-
sprechenden Menge an Stiften
mindestens 60 Prozent CO2.
Ein weiterer Vorteil von Ersatz-
minen: Sie sind deutlich günsti-
ger als neue Stifte.
Einsparen und wiederverwen-
den
Papier ist ein besonders kostba-
res Gut. Um es herzustellen,
werden zahlreiche Baumbestän-
de gerodet. Mit diesem Be-
wusstsein lohnt sich beim Ein-
kauf der Griff zur Recyclingvari-
ante - zumal modernes Recy-
clingpapier inzwischen genauso
glatt, tintenfest und zum Radie-

ren geeignet ist wie neues Papier. Gütezeichen wie der "Blaue Engel"
zeigen an, dass das Papier zu 100 Prozent aus Altpapier hergestellt
wurde. Doch es ist nicht nur wichtig, das entsprechende Papier beim
Einkauf auszuwählen. Wer Ressourcen schonen möchte, sollte zu-
dem versuchen, so viel Papier wie möglich zu sparen. Hier ist es
hilfreich, dem eigenen Kind zu erklären, welchen Wert Papier hat
und wie wichtig es ist, es nicht zu verschwenden. Anstatt sofort ein
neues Blatt zu nehmen, sobald man sich verschrieben hat, kann man
beispielsweise die Rückseite nutzen oder den Fehler wegradieren.
Das geht zum Beispiel mit den Frixion-Stiften von Pilot, da sich ihre
Tinte mithilfe der integrierten Kunststoffkugel ganz einfach wegradie-
ren lässt.

Das Schuljahr ist neu, die Hefte noch leer. Gibt es Ersatzminen für die
Stifte, kann auch die letzte Seite noch mit ihnen beschrieben werden.

Foto: djd/Pilot Pen
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Hier besteht auch die Möglichkeit zu kleinen Spaziergängen und Be-
sichtigungen wie z.B. vom Eisenzeithaus, den Großsteingräbern usw.
Gegen 16.30 Uhr startet die Rückfahrt mit der geplanten Ankunft in
Wimmer und Heithöfen um ca. 17.00 Uhr.
Sollten zum Zeitpunkt der Fahrt irgendwelche Hygiene-Vorschriften
bestehen, sind diese natürlich zu beachten und einzuhalten.
Für die geplanten Unternehmungen ist eine rechtzeitige Reservie-
rung erforderlich.
Verbindliche Anmeldungen für die Fahrt sind ab sofort bei:
Karl-Heinz Jacobmeyer unter Tel. 05472 7613 möglich.
Da uns bei dieser Fahrt nur eine begrenzte Anzahl an Plätzen zur
Verfügung steht, werden diese in der Reihenfolge ihrer Anmeldung
berücksichtigt.
Es würde uns sehr freuen, wenn wir auch mit diesem Ausflug wieder
ein interessantes und abwechslungsreiches Programm zusammenge-
stellt haben und wünschen allen Teilnehmern schon jetzt einen
schönen Tag und viel Spaß.                                Rampendahl-Stiftung 

- Karl-Heinz Jacobmeyer, Wolfgang Koepke    

Mitgliederversammlung 
des SoVD Bohmte-Herringhausen

Die diesjährige Mitgliederversammlung des
Ortsvereins Bohmte-Herringhausen konnte trotz
Corona im Gasthof „Zur Post“ (Bunselmeyer) in
Bohmte stattfinden. 

Neben der Neuwahl des Vorstandes wurden auch Ehrungen für lang-
jährige Mitgliedschaften im Ortsverein ausgesprochen. 
Geehrt wurden Tatjana Derksen, Marianne Schlie sowie Barbara
Heckmann für 10jährige sowie Herbert Ludzay (1. Vorsitzender),
Albert Rosemann, Roland Henke und Ernst Ertel für 25jährige Mit-
gliedschaft im SoVD-Ortsverband. 

Als dringendes Anliegen für Bohmte möchte sich der Ortsverband
auch weiterhin für die schnellere Umsetzung der Barrierefreiheit am
Bahnhof Bohmte einsetzen. 
Über die weiteren Aktivitäten werden wir zeitnah informieren.  

Albert Klumpe, SoVD-Bohmte Herringhausen     

Für 25jährige Mitgliedschaft wurden geehrt: Herbert Ludzay 
(1. Vorsitzender), Albert Rosemann, Roland Lemke, Ernst Ertel

sowie Marianne Zahn vom Kreisvorstand des SoVD.

Tagesfahrt der Rampendahl-Stiftung
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger, auch in diesem Jahr möchte
die Rampendahl-Stiftung die etwas ältere Generation wieder zu einer
kurzweiligen Tagesfahrt einladen und hat einen kostenlosen Ausflug
für alle Seniorinnen und Senioren (ab 65 Jahre) mit Partner(in) aus
den Orten Wimmer und Heithöfen

am Dienstag, 27. September 2022
mit folgendem Programm organisiert.
Wimmer: 8.00 Uhr Abfahrt mit dem Bus ab Böhning
Heithöfen: 8.00 Uhr Abfahrt mit dem Bus ab Schmidt
mit dem Ziel Fürstenau.
Unterwegs: Einkehr zu einem reichhaltigen und leckeren Frühstücks-
buffet in einem gepflegten Lokal.
In Fürstenau am Schlossplatz angekommen, warten mehrere Gäste-
führer und werden gruppenweise Führungen über die wunderschöne
Fürstenauer Schlossinsel, die historische Innenstadt und entlang und
inmitten von geschichtsträchtigen Bauten durchführen und über gru-
selige, lustige und wahre Begebenheiten von früher und heute be-
richten. 
Für Fahrtteilnehmer, die nicht so gut zu Fuß sind, findet zur gleichen
Zeit ein Alternativprogramm mit einem kurzen Spaziergang und Un-
terhaltung in der Gastronomie statt.
Nach Beendigung der Führungen erfolgt gegen ca. 13.30 Uhr die
Weiterfahrt nach Venne, wo bereits eine Kaffeetafel wartet. 

Schloss Fürstenau

ReparaturTreff Ostercappeln (ReTrO) e.V.:
Am 17. August öffnet

ReTrO Ostercappeln wieder
Alles wird teurer? Nicht bei ReTrO, dem
Reparaturtreff in Ostercappeln! Hier enga-
gieren sich viele Ehrenamtliche, um noch
gut erhaltene Dinge aus Haushalt, Büro,
Freizeit, Garten, Spielzeug oder Textilen zu
prüfen und gegebenenfalls wieder instand-
zusetzen.  
Dabei stehen das Interesse an Technik und
die Freude an der erfolgreichen Reparatur im Vordergrund. Oft sind
es nur einfache Fehler  und das Gerät kann gleich vor Ort geheilt
werden. 
Wir erwarten dafür nur eine Spende nach eigenem Ermessen, die

sich an der weite-
ren Nutzung ori-
entieren sollte. 
Der ReTrO e.V.
arbeitet komplett
ehrenamtlich, die
erhaltenen Spen-
den werden ne-
ben den Ausga-
ben für die
Durchführung der
Aktionstage aus-
schließlich für
förderungswürdi-
ge Institutionen
wie z.B. Schule,
Kirche oder Kul-
tur in Ostercap-

peln oder in der nahen Region verwendet. 
Noch gut erhaltene Geräte können Sie auch am AWIGO-Standort in
Schwagstorf für ReTrO abgeben. 
Diese werden dann von den ReTrO-Fachleuten geprüft, ggf. repariert
und können so weiter genutzt werden. Oftmals länger als die erste
Nutzungszeit. 
Also nicht gleich wegwerfen, sondern weiter nutzen. 
Oder sind Sie gerade auf der Suche nach einem noch gut funktionie-
renden Haushaltsgerät? 
Da lohnt sich auf jeden Fall ein Blick auf die umfangreiche ReTrO-
Geräteliste: 
www.retro-ostercappeln.de/geraete/geraete.html
Diese Liste ist gut gefüllt und wird immer wieder durch nachgeliefer-
te Geräte ergänzt. Diese werden bei Bedarf von ReTrO gegen eine
Spende für ReTrO abgegeben.  
Wegen der großen Nachfrage und der vielen Angebote z.B. für unse-
re ukrainischen Gäste, suchen wir noch weitere Aktivistinnen/Akti-
visten, die unsere Arbeit unterstützen. Haben auch Sie Interesse oder
Kenntnisse in Reparatur oder Logistik und möchten ehrenamtlich
mitarbeiten? Dann melden Sie sich bitte bei uns. 

Am kommenden Mittwoch, dem 17.8.2022 werden wir 
wieder vor Ort im ev. Gemeindezentrum an der Bremer Str. 7,
Ostercappeln sein, um Kleingeräte, Spielzeug oder Textilien 

mit den Gästen zu reparieren. 
Beginn ist wie immer um 14.30 Uhr. Alle Informationen über ReTrO
und die Reparaturregeln sind auch auf der Webseite: www.retro-
ostercappeln.de zu finden. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch bei ReTrO in Ostercappeln, laden
Sie gerne zu einen Kaffee und Kuchen und zu netten Gesprächen
bei uns ein.
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Guido Pott, MdL:
Silke Depker, Guido Pott und Innen-

minister Boris Pistorius begeistert vom
modernisierten Hallenbad in Lintorf!

Bad Essen - Bürgermeister Timo Natemeyer, Ortsbürgermeisterin Sil-
ke Depker, die Landtagsabgeordneten Guido Pott und Gerda Hövel
sowie weitere VertreterInnen aus Politik und Verwaltung begrüßten
den niedersächsischen Innen- und Sportminister, Boris Pistorius, in
Lintorf. Dieser und die weiteren Gäste zeigten sich begeistert vom
Ergebnis der Modernisierung. Für Pistorius war es bereits der zweite
Besuch in Lintorf, nachdem der Sportminister im September 2020
bereits die Förderzusage des Landes in Höhe von rund 775.000€
überbracht hatte und sich über den Sanierungsbedarf informierte. 

Nun ist die Modernisierung des im Jahr 1966 errichteten Hallenba-
des abgeschlossen, deren Gesamtkosten sich auf 2,4 Millionen Euro
belaufen.
„Eine Studie der DLRG kommt zu dem traurigen Ergebnis, dass mitt-
lerweile leider über 60 % der Zehnjährigen keine sicheren Schwim-
mer sind. Die langen corona-bedingten Schließungsphasen haben
diese besorgniserregende Entwicklung weiter verstärkt.
Wir müssen jetzt alles daransetzen, insbesondere den Kindern das
Schwimmen beizubringen und hierfür ausreichend Angebote schaf-
fen. Die nun abgeschlossene Sanierung der Schwimmhalle hier in
Lintorf ist daher ein Glücksfall; nicht nur für die Kinder der benach-
barten Grundschule. So konnten in diesem Jahr bereits 31
Schwimmkurse in Bad Essen über das Corona Sonderprogramm des
Landes „Startklar in die Zukunft“ gefördert werden. Rekordwert im
Landkreis Osnabrück“, freuen sich der Landtagsabgeordnete Guido
Pott und Lintorfs Ortsbürgermeisterin und SPD-Landtagskandidatin
Silke Depker.
Mit Unterstützung durch das Land konnte die Gemeinde Bad Essen
umfangreiche Sanierungsmaßnamen am Bad vornehmen. Nachdem
in den vergangenen Jahren bereits unter anderem die Fensterfronten
ausgetauscht wurden, ist nun die kostenintensive Erneuerung der
wassertechnischen Anlagen realisiert worden. Zudem wurden neue
Edelstahlbecken eingesetzt und mit Einströmdüsen ausgestattet, um
so im gesamten Becken die Durchmischung des Wassers nach heuti-
gem Standard zu ermöglichen.
„Moderne Sportstätten sind ein zentraler Begegnungsort für alle Ge-
nerationen und erhöhen die Lebensqualität. Deshalb ist es von ent-
scheidender Bedeutung, dass die SPD-geführte Landesregierung mit
dem insgesamt 100 Millionen Euro umfassenden Sportstättensanie-
rungsprogramm in dieser Legislaturperiode auch die kostenintensive
Sanierung von Hallenbädern ermöglicht hat. Vor dem Hintergrund,
dass in den vergangenen Jahren von den Kommunen Förderanträge
mit einem Gesamtvolumen von 230 Millionen Euro gestellt wurden,
wollen wir dieses Engagement für den Sport, gemeinsam mit Minis-
ter Pistorius, in der kommenden Legislaturperiode fortsetzen,“ unter-
streichen Silke Depker und Guido Pott (beide SPD) ihre Unterstüt-
zung für den Sport in unserer Region.

Die Landes- und Kommunalpolitiker freuen sich gemeinsam mit Minis-
ter Pistorius über die gelungene Modernisierung des Hallenbades.

Foto: Hendrik Chmiel (Büro Guido Pott)

Feldmaus ist bei uns ein
stark populationsbestim-
mender Faktor für den
Storch.
Gegen Hitze und Durst
hat er Verhaltensweisen
entwickelt, die in der Vo-
gelwelt selten sind.
Die Entwicklung des
Storchenbestands ist eine
Erfolgsgeschichte.
Viele Schutzmaßnahmen
und Umstände haben
dazu beigetragen, auch
der, dass viele Störche
nur noch bis Spanien
fliegen und sich dort auf
den Müllkippen ernäh-
ren. Wohl 30 Exemplare
waren neulich auf der
Wiese in der Nähe mei-
nes Gartens. Ein wunder-
schönes Bild! Der Tier-
park in Rheine hat eine
große Storchenstation. Zweimal am Tag wird dort gefüttert. Jeder
Storch von nah und fern kann sich da satt fressen. Viele Paare brüten
auf dem Tierparkgelände überall in den Bäumen. Diese und unsere
Wittlager Störche tun sich gern zusammen und als perfekte Thermik-
flieger machen sie auch größere Ausflüge. Die Wiese nahe unserem
Haus war wohl ihr Rastplatz.
Es war vor etlichen Jahren an einem so extrem heißen Sommertag
wie neulich. Die nahe Wiese war wohl ihr Rastplatz. Auch die bei-
den Storche auf dem Foto in der Wiese litten unter der Hitze und he-
chelten, wie der geöffnete Schnabel erkennen lässt. Immer wieder
lenkten die Tiere den Kotstrahl nicht nach hinten oder nach unten,
sondern möglichst gezielt nach vorn an die Beine. Erstaunlicherwei-
se klappte das oft. Vögel haben keine Blase und entgiften den Sticks-
toff als Harnsäure in flüssigem Kot. 
Der getrocknete weiße Überzug ist ein gewisser Schutz für die lan-
gen Beine gegen die intensive Sonneneinstrahlung. Nur einmal habe
ich das selbst erlebt.
Noch ein anderes Verhalten bei Hitze habe ich bei Störchen in Ma-
rokko beobachtet. Der Bauer hatte auf seinem Anwesen sieben Nest-
unterlagen für Störche gebaut. Alle waren besetzt. Ein Altvogel tränk-
te einen Jungvogel. Die Prozedur dauerte länger als eine Minute:
Wie unter einem mehr tröpfelnden als fließendem Wasserstrahl
nahm der Jungvogel mit geöffnetem Schnabel begierig das kostbare
Wasser auf. Man muss sich vergegenwärtigen, wie erbarmungslos
die Hitze den Jungen in dem ungeschützten Nest zu schaffen macht.
Wassertransport ist in der Vogelwelt eine seltene Verhaltensweise.
Die Flughühner, eine taubengroße Vogelfamilie, haben eine andere
Technik entwickelt, um an Wasser zu kommen.
Sie brüten in Halbwüsten, eigenartigerweise im heißen Sommer,
aber das hat seinen Grund. Die Hühner ernähren sich von den Sa-
men der Pflanzen, die  in dem kurzen Frühjahr in großer Üppigkeit
geblüht haben.
Dabei sitzen sie nicht auf den Eiern, sondern stehen über ihnen, da-
mit der Wüstenwind eine Überhitzung des Geleges verhindert. Jeden
Morgen fliegen sie zu
einer oft weit entfernten
Wasserstelle, tauchen
mit gesträubtem Brust-
gefieder ins Wasser ein
und fliegen sofort wie-
der zurück, damit die
Jungvögel die lebens-
wichtigen Wassertrop-
fen aus dem Gefieder
aufnehmen können.
Unverzichtbar für den
Storch sind kleine und
kleinste Ackerflächen,
wie es sie auch in der
Sahara gibt, denn Re-
genwürmer sind zu ei-
ner bestimmten Zeit le-
benswichtig für die
Jungvögel. Am Wasser
wächst auch der Pfeffer-
minz, ebenfalls lebens-
wichtig für das marokkanische Nationalgetränk, den Pfefferminztee.
Egal wo man ist, egal wie arm die Menschen sind, einmal am Tag ist
Teezeremonie. Auf dem hübschen Messingtablett wird das köstliche
Getränk aus frischen Minzblättern in kleinen Gläsern serviert. Eine
Wohltat auch bei Hitze.          Dr. Klaus Mees, Herringhausen     

Ein extrem heißer Sommertag. 
Die roten Beine haben durch den 
Kotstrahl einen Schutz gegen die 

intensive Sonneneinstrahlung 
bekommen.

Auch diese beiden Störche 
leiden unter der Hitze. 
Archivfotos: Klaus MeesBlick in die Natur

Der Storch, der durch die nasse Wiese schreitet, einen Frosch erbeu-
tet und diesen, die Beine ausgestreckt, stolz im Schnabel hält, dieses
Bild hat sich dem Menschen unauslöschlich eingeprägt. So schön es
ist, so wenig wird es der Natur des Storches gerecht. Die Wiesen und
Weiden waren für den Storch bei uns die letzten freien Jagdreviere. 
Trockene Flächen sind seine wahre Heimat. Der Frosch ist sogar eine
wenig geeignete Nahrung, ideal sind Heuschrecken und Mäuse. Die
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„Der Mann 
mit der Zigarre“ 

ist verstorben
Am 9. Juli ist August Schröder friedlich
von uns gegangen. 

Die Beerdigung fand am 16. Juli in Venne statt.
Wir vom Reit- und Fahrverein Ostercappeln-Schwegerhoff haben
mit seiner Familie, Nachbarn und Freunden Abschied genommen
und möchten nochmal an August erinnern.

August war ein Familienmensch und ein Landwirt durch und
durch. Sein besonderes Steckenpferd waren die Pferde, mit denen
er bereits aufgewachsen ist und die eine große Rolle in seinem Le-
ben, bis zu seinem Tode spielten. In der Jugend war er ein begeis-
terter Reiter, später Kutscher und Züchter.
Bis Mitte der 70er Jahre hat er die Ackerarbeit noch mit dem Pferd
erledigt, nebenbei hatte er viel Spaß in der Ausbildung, dem Ein-
fahren junger Pferde. Es war ihm eine Freude, auch anderen Inte-
ressierten die Technik und Wissenschaft des Kutschefahrens beizu-
bringen.
Vergessen möchten wir heute auch nicht die vielen Hochzeiten in
offener Kutsche oder im Landauer und die vielen Schützenfeste,
die der Kutscher August gefahren hat.
Vor nun schon 45 Jahren waren August und ein paar Freunde die

Erbauer der heutigen Reithalle des Reit- und Fahrvereines Ostercap-
peln-Schwegerhoff, auf dem Grund und Boden unserer Förderin des
Sports, Frau Elisabeth Gräfin von Bothmer. Das meiste an der Halle
wurde selbst gemacht,
gebaut, gearbeitet und
teilweise auch ge-
quält. Das Kommando
hatte August Schröder.
Nach Fertigstellung
der Reithalle war Au-
gust insgesamt 21 Jah-
re unser 1. Vorsitzen-
der, d.h. er war mor-
gens meistens der Ers-
te und auch oftmals
abends der Letzte, der
die Halle verließ.  Einige
Zeit war er nebenbei als
Reitlehrer tätig. Für ihn
war es aber auch eine
Freude, gerade den Ju-
gendlichen und jungen
Reitern durch seine
Tipps und Hilfen auf
und neben dem Pferd zu
helfen. Durch seine un-
nachahmliche freundli-
che Art konnte ihm nie-
mand böse sein und alle
waren froh über die fachmännischen Ratschläge.
Vor Verantwortung hat sich August nie gescheut, Bürokram war ihm
zwar eigentlich zuwider, doch wenn er eine ehrenamtliche Aufgabe
übernahm, so wurde diese fehlerlos ausgeführt.
Er hat auch im KRV Wittlage 15 Jahre als 2. Vorsitzender mit Ge-
schick den Reitsport, über die Grenzen seiner Heimat hinweg, aktiv
und erfolgreich mitgestaltet.
Neben dem Reitsport war die Zucht eine wahrhaft wichtige und er-
folgreiche Arbeit im Hause Schröder. Um immer am Ball zu bleiben
und auch Informationen aufzusaugen, hat August seine Kraft auch
dem Pferdezuchtverband Osnabrück-Wittlage über 15 Jahre als Ge-
schäftsführer zur Verfügung gestellt. 
August, DANKE für Deine tolle Arbeit rund um das Pferd!

August beim Gerste-Drillen 1978.
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Kirchliche Nachrichten Evangelische
Baptisten-Gemeinde Lintorf

Aktuell finden folgende Gottesdienste statt:
Montag 10.00 Uhr
Mittwoch 19.00 Uhr           
Sonntag   10.00 Uhr
Weitere Termine, Infos und Livestream auf
baptistengemeinde-Lintorf.de

Evangelischer Hauskreis 
„Jesus rettet und heilt Menschen“

Sonntag  15 Uhr Hauskreis mit Bibelthema, Gemeinschaft und 
Gebet für Kinder und Familien, alle 14 Tage 
in der ungeraden Woche in Bad Essen, Dorfstr. 10

Verantwortl.: Hermann Bohnenkamp, Dorfstr. 10, 
49152 Bad Essen, Tel. 05472-9777505

Baptisten-Brüdergemeinde Wimmer 
Unsere Gottesdienste: 

Sonntag 10.00 Uhr Gottesdienst 17.00 Uhr Gottesdienst
17.00 Uhr Kindergottesdienst

Mittwoch 19.00 Uhr Bibelstunde
Freitag 19.00 Uhr Jugendgottesdienst
Samstag 18.00 Uhr Gebetstunde   18.00 Uhr Kindergottesdienst

Ev.-luth. Pauluskirchengemeinde 
Ostercappeln

So., 14.8., 10.00 Uhr Gottesdienst mit Lektorin 
Annegret Westermann                   

Weitere Informationen erhalten Sie im Internet unter: 
www.ostercappeln.paulus.church

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
St. Thomas in Bohmte

So., 14.8., 10 Uhr Gottesdienst zum Thema „Fühlen“ 
        mit Lektorin Petra Stephan; anschl. Kirchenkaffee 

Das Tragen einer medizinische Mund-Nasen-Maske beim Betreten
und Verlassen der Kirche wird empfohlen.
Ausblick: FRÜHSTÜCKSTREFF, Donnerstag 25.8., 9-11 Uhr!
Sommerpause: 
Alle Gruppen und Kreise ruhen bis einschl. Mi., 24.8.2022. 
Öffnungszeiten des Gemeindebüros: 
donnerstags von 10.30-11.30 Uhr und 17-18 Uhr;
Pfarramtsekretärin Ursula Kuhlenbeck: ursula.kuhlenbeck@evlka.de; 
Diakonin Rhena Wilinski, E-Mail: rhena.wilinski@evlka.de; 
Kontakt: Tel. 05471-630; Fax: 05471-950784; 
E-Mail: kg.bohmte@evlka.de
Besuchen Sie unsere Homepage: www.st-thomas-bohmte.de
Helfen Sie uns, unseren Traum zu erfüllen: 
Spenden Sie für unsere neue Generationen-Küche! 
Informationen dazu finden Sie unter diesem Link:
http://Viele-schaffen-mehr.de/projekte/generationenkueche-stthomas 

Selbständige Evangelisch-Lutherische
Kirche - Dreieinigkeitsgemeinde Rabber 

So., 14.8., 11.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst 
des Pfarrbezirks „Im Hof“ in Blasheim

Kath. Kirchengemeinde 
St. Lambertus Ostercappeln 

Sa., 13.8., 16.30 Uhr Hl. Messe
So., 14.8., 10-11.30 Uhr Bücherei Kirchplatz 4

11.00 Uhr Hl. Messe in der Kirche
12.15 Uhr Tauffeier

Fr., 19.8., 9.00 Uhr Hl. Messe in der Kirche
Aktuelle Informationen auf unserer Website:
www.st-lambertus-ostercappeln.de 

               Evang.-lutherische
Walburgis-Kirchengemeinde Venne

Sa., 13.8., 10.00 Uhr Kinderkirche
So., 14.8., 11.00 Uhr Gottesdienst                           

(Lektor Rolf Wunder)
Mi., 17.8., 14.30 Uhr Basarkreis
Das Gemeindebüro ist am 17.8.2022 NICHT besetzt!

Ev.-luth.
Kirchengemeinde Barkhausen-Rabber 

Katharinenkirche Barkhausen/Marienkirche Rabber
So., 14.8., 10.00 Uhr Gottesdienst in Rabber

Ev.-luth. St. Nikolai-Kirche Bad Essen
So., 14.8., 10 Uhr Gottesdienst 

in der St. Nikolai Kirche

      Katholische Kirchengemeinde 
       St. Johannes in Bohmte

Sa., 13.8., 18.00 Uhr Vorabendmesse
Mo., 15.8., 18.00 Uhr Hl. Messe zum Hochfest 

Mariä Aufnahme in den Himmel
Mi., 17.8., 7.30 Uhr Rosenkranzgebet/Eucharistische Anbetung

8.30 Uhr Hl. Messe
Do., 18.8., 18.30 Uhr Gebetswache für den Frieden
Beichtgelegenheit: samstags, 17.15 Uhr, vor der Vorabendmesse
Pfarrbüro; Öffnungszeiten:
Mittwoch 9.00 Uhr-12.00 Uhr und 14.00 Uhr-17.30 Uhr
Unsere E-Mail-Adresse: st.johannes-bohmte@kg.bistum-os.de
Internet-Adresse: www.pfarreiengemeinschaft.org
Achtung: Änderung Öffnungszeiten Pfarrbüro in den Ferien:
Mittwoch, 17.8., 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr;
Nachmittags geschlossen!
Mittwoch, 24.8., KEINE Öffnungszeit; 
ersatzweise: Donnerstag, 25.8. von 9.00 Uhr - 12.00 Uhr

Evangelisch Freie Gemeinde Bohmte
So., 14.8., 10.00 Uhr   Gottesdienst mit Kigo
                                    Bremer Str. 92, Bohmte
Weitere Infos: www.efg-bohmte.de

Katholische Kirchengemeinde 
St. Marien Bad Essen

Sa., 13.8., 18.00 Uhr Hl. Messe
Di.,16.8., 10.00 Uhr Treffen mit ukrainischen 

Gästen (im Pfarrheim)
Mi., 17.8., 8.30 Uhr Hl. Messe 
Do., 18.8., 10.00 Uhr Sprachkurs für Menschen aus der Ukraine
Nähere Informationen über die Gottesdienstbesuche sowie über
Gruppen, Aktivitäten, Gremien in unserer Gemeinde erhalten Sie un-
ter: www.st-marien-bad-essen.de

Ev.-luth. St. Johannis-
Kirchengemeinde Arenshorst

Fr., 12.8., 15.00 Uhr Traugottesdienst
Sa.,13.8., 18.00 Uhr Abendgottesdienst in Arens-

horst mit Annegret Westermann
Sonntag kein Gottesdienst in Arenshorst, 

                       herzliche Einladung nach Ostercappeln
Anmeldung der neuen Konfirmandinnen und Konfirmanden
Wir laden dazu alle Jugendlichen ein, die die 7. Klasse besuchen
oder mindestens 12 Jahre alt sind. Wir bitten Sie, liebe Eltern, darum,
Ihren Sohn/ Ihre Tochter bei einem Elternabend am Dienstag, dem
30. August, um 20.00 Uhr im Gemeindehaus in Arenshorst anzu-
melden.

Ev.-luth. Kirchengemeinde
Johannes der Täufer Lintorf

So.: 14.8., 10.00 Uhr Predigtgottesdienst 
mit Taufe

In den Ferien ist parallel zum Gottesdienst kein Kin-
dergottesdienst und kein Kinderspielkreis. 
Während der Sommerferien treffen sich die Gruppen und Kreise
nach Absprache.
Offene Kirche:
Freitag, Samstag und Sonntag jeweils von 15.30 - 17.30 Uhr, 
während der Öffnungszeit: Projekt „Bibel abschreiben“ 
Weitere Infos auf unserer Homepage: www.kirche-lintorf.de oder
im Gemeindebrief auf der Pinnwand.
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Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde 
„Heilige Dreifaltigkeit“ Hunteburg

Sa., 13.8., 15.00 Uhr Tauffeier
So., 14.8., 8.30 Uhr Beichtgelegenheit

9.15 Uhr Hochamt
Di., 16.8., 10.30 Uhr Hl. Messe im Pflegezentrum St. Agnes
Mi., 17.8., 16.00 Uhr Rosenkranzgebet im Pflegezentrum St. Agnes 
Do., 18.8., 8.30 Uhr Hl. Messe
Zur Info! Die Corona-Verordnungen in der Kirche in Hunteburg sind
aufgehoben. Es wird auf die Eigenverantwortung jedes Einzelnen ge-
setzt, ob eine Maske getragen wird oder nicht.
Bitte beachten:
Unsere E-Mail-Adresse: hl.dreifaltigkeit-hunteburg@kg.bistum-os.de
Alle Begegnungen und Aktionen der einzelnen Gruppen sind dem
Pfarrbrief der Pfarreiengemeinschaft Bohmte-Hunteburg-Lemförde zu
entnehmen und im Internet unter www.pfarreiengemeinschaft.org

Katholische Kirchengemeinde 
St. Marien Schwagstorf

So., 14.8.,    9.45 Uhr Hl. Messe 6 Wochenamt für 
                         die Verst. Marianne Bußmann

Di., 16.8.,   8.00 Uhr     Hl. Messe
Alle weiteren aktuellen Informationen finden Sie auf unserer Inter-
netseite. www.st-marien-schwagstorf.de

Frühstückstreff in St. Thomas, Bohmte 
Wir starten wieder am Donnerstag, 25.8. von 9-11 Uhr!

Es laden ein: 
Das Diakonische Werk Bramsche, Außenstelle Bohmte und die St.
Thomas-Kirchengemeinde. 
Der Frühstückstreff ist für alle offen, die ihr Brötchen lieber gemein-
sam als allein essen! 
Wir bitten um einen Unkostenbeitrag von 2,- €. 

Stattfinden soll der Treff jeden 2.
und 4. Donnerstag im    Monat. 
Im September wären es 
Do., 8.9. und der 22.9. 
Selbstverständlich beachten wir
die dann gültigen Corona- und
Hygiene-Verordnungen. 
Bitte vorsorglich eine medizini-
sche oder FFP2-Maske mitbrin-
gen.
Wir freuen uns auf Sie!              

Tagesfahrt des SoVD Venne 
Der SoVD Venne, Gäste sind herzlich willkommen, macht am

15.9.22 eine Tagesfahrt zur Gartenwelt Emsflower, Emsbüren. 
Abfahrt 8.15 in Venne; Frühstück auf Hof Löb-
ke, Ibbenbüren und dann geht es weiter zur
Emsflower. Wir hoffen auf gutes Wetter und
damit auch gute Stimmung. 
Rückfahrt vom Emsflower ca 16.00 Uhr, 
Ankunft Venne  ca 17.30 Uhr.  
Kosten inkl. Frühstück, ausführliche mögliche Führung und gemütli-
ches Kaffeetrinken: 60,- Euro ( Rollator sind kein Problem).
Anmeldung per Einzahlung, bis 19. August 22, auf das Konto:
DE10 2655 0105 1551 6799 11

Hunteburger SV ist Kreismeister 
der eFootball-Liga Osnabrück

Die erste eFootball Saison im Kreis Osnabrück ist gespielt. In Hin-
und Rückrunde standen sich insgesamt 8 Mannschaften aus dem Os-
nabrücker Raum virtuell gegenüber. 

Mit einer Bilanz von 13 Siegen in 14 Spielen und
einer Tordifferenz von 160:65 Toren konnten sich
die Hunteburger Jungs den Titel und somit den
Aufstieg in die Bezirksliga sichern. 
Das Team, bestehend aus René Schütz, seinem
Bruder Kevin Schütz und Julian Middelberg wur-
de vor ein paar Wochen verdientermaßen in den
Räumlichkeiten der VGH, die als Sponsor fungie-

ren, in Osnabrück gekürt. 
Neben dem ersten eKreismeister-Pokal bekam jeder Spieler auch
noch ein Trikot in den Vereinsfarben, um in Zukunft die eigenen Far-
ben auf Turnieren und Veranstaltungen zu präsentieren und wenn
man sich wieder an der Konsole gegen andere Spieler unter Beweis
stellt. 
Abschließend kann man sagen, die Hunteburger Jungs sind heiß und
wollen mehr!

Landfrauenverein Altkreis Wittlage:
Geführter Gang zur 

Insektenanlage in den 
Gärten der Ippenburg 

am Montag, 22. August 2022,
17.00 Uhr, Start am Haupteingang (Figurenbrücke)

Das große „Insektenresort“ in den Gärten der Ippenburg ist eine ein-
zigartige Insektenhotelanlage mit Bienenmauer, verschiedenen
Kleinsthotels für Schlupfwespen, Hummeln & Co., Kästen für Flor-
fliegen, einem Lehmwall für Erdwespen und vielem mehr.
Dauer: ca. 1,5 bis 2 Stunden.
Führung mit Jürgen Frieler, der auch erläutert, was bei einem „Insek-
tenhotel“ im eigenen Garten beachtet werden muss.
Anmeldung bis zum 18.8.2022 bei:
Ulrike Wrasmann, Tel. 0151/15585757
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Wieder Trampeltiere im Zoo Osnabrück
Teilabschnitt des großen Umbaus im Zoozentrum fertig

Die Besucherlieblinge sind wieder da und die asiatische Tierwelt
„Angkor Wat“ ist um eine Tierart reicher: Seit weni-
gen Tagen beherbergt der Zoo Osnabrück wieder
Trampeltiere. Die Anlage, der das Affenhaus Anfang
des Jahres weichen musste, wird im Herbst komplett
fertiggestellt sein. 
Neben den Trampeltieren wird sie auch Rote Pandas
und Schopfhirsche beherbergen.

Osnabrück, 8. August 2022. Seit wenigen Tagen leben wieder Tram-
peltiere im Zentrum des Zoo Osnabrück: Ein Hengst und eine Stute
lernen derzeit ihr neues Zuhause kennen. 
Den Anfang machte Connor, der 1jährige Trampeltierhengst aus dem
Opelzoo Kronberg am vergangenen Dienstag. Zwei Tage später folg-
te Stute Lou aus dem Tierpark Gettorf in Richtung Osnabrück. 
„Wir freuen uns sehr, endlich wieder Trampeltiere im Zoo Osnabrück
zu haben“, berichtet Tobias Klumpe, zoologische Leitung. Vor sechs
Jahren hatte der Zoo Osnabrück seine Trampeltiere abgegeben, da
ihre Anlage der neuen Nordamerika-Tierwelt „Manitoba“ hatte wei-
chen müssen. „Aus
verschiedenen
Gründen wollten
wir aber gerne wie-
der Trampeltiere
halten - unter an-
derem, weil es eine
zoologisch sowie
pädagogisch attrak-
tive Tierart ist.“ 
Als die Kosten für
die Sanierung des
Affenhauses im
Zoozentrum ge-
prüft wurden, wur-
de klar, dass auf-
grund der maroden
Bausubstanz und hohen laufenden Energiekosten ein Abriss des
Hauses nahelag. 
„Da entschieden wir uns dafür, wieder Trampeltiere nach Osnabrück
zu holen, zumal sie bei unseren Besuchern immer sehr beliebt wa-
ren“, erklärt der Biologe.
Trampeltiere für Besucher zu sehen
Nach sechs Jahren Pause leben nun also wieder Trampeltiere im Zoo
Osnabrück: Die beiden Kamele gewöhnen sich langsam ein, lernen
ihre Tierpfleger und die Anlage kennen.
„Connor hat einen wirklich lieben Charakter, er ist ruhig und ent-
spannt und sucht immer wieder den Kontakt zu uns Tierpflegern“,
berichtet Tanja Boss, Revierleiterin der Nordamerika-Welt „Manito-
ba“ und verantwortlich für die Trampeltiere. 
Sie ist besonders erfahren im Umgang mit den Paarhufern: „In mei-
nen 34 Jahren als Tierpflegerin habe ich über 20 Jahre mit Kamelen
gearbeitet - daher freue ich mich besonders, diese tollen Tiere wieder
betreuen zu können.“ In Kürze soll eine zweite Stute die Gruppe
komplettieren. Für Besucher sind die Trampeltiere bereits zu sehen.
Anlage noch in diesem Jahr fertig
Das Areal, auf dem das Affenhaus stand, wird das Zuhause von
Trampeltieren, Roten Pandas und Schopfhirschen. Es grenzt dann
künftig in der Asiatischen Tierwelt „Angkor Wat“ an den „Affentem-
pel“, von dem aus die Schweinsaffen die Neuankömmlinge be-
obachten können. 
Aktuell ist nur der Teilabschnitt der Trampeltiere komplett fertig, der
Umbau der restlichen Anlage soll im Laufe des Jahres abgeschlossen
sein. Insgesamt umfasst die Trampeltieranlage in Zukunft 900 Qua-
dratmeter, 70 davon als Offenstall wie bei den Rentieren. 
Der Teil des alten Affenhauses, der nicht abgerissen wurde, beher-
bergt in Zukunft, nach seinem Umbau, die Roten Pandas und
Schopfhirsche. Zudem wird ein Teil des Schweinsaffenbereichs sa-
niert.

Seit wenigen Tagen leben die beiden 
Trampeltiere Connor und Lou im Zentrum 

des Zoo Osnabrück. Fotoquelle: Zoo Osnabrück 
(Lara Holzkamp)

der Rohrsystemsanierung in der Lindenstraße Bad Essen. Weiter ging
es in einen Technikraum, von dem aus die verschiedenen Brunnen
überwacht und gesteuert werden. 
Zum Abschluss der Führung wurden wir in dem Raum des Brunnens
deutlich „runtergekühlt“. 
Wilhelm Tiemeyer erläuterte, dass es rund um die Uhr einen Bereit-
schaftsdienst gibt, der bei Rohrbrüchen oder anderen Problemen
schnell im Einsatz sein kann. 
Uns wurde sehr deutlich, wie Wilhelm Tiemeyer und sein ganzes
Team mit Leidenschaft alles dafür tun, dass unser wichtigstes Lebens-
mittel, das Trinkwasser, in bester Qualität zu uns kommen kann.

Foto: Stefan Kurz

SPD vor Ort: Wasserwerk Harpenfeld
Die SPD Gemeinde Bad Essen besuchte das Wasserwerk in Harpen-
feld. Dort wurden die Interessierten von dem verantwortlichen Was-
sermeister Wilhelm Tiemeyer begrüßt.
Gekommen waren eine Reihe der Mitglieder des SPD Ortsvereins,
darunter unsere Landtagskandidatin Silke Depker, und einige andere
Interessierte. Tiemeyer erzählte von den Aufgaben des Wasserverban-

des Wittlage, zu dem das Harpenfelder Wasserwerk ge-
hört und über seine Struktur. 
Das vor sechs Jahren am bisherigen Standort neu errich-
tete Gebäude enthält Büros, Aufenthaltsräume für die
Mitarbeiter und eine Mitarbeiterin und ein Lager. Von
hier aus startet man zu den Baustellen, wie jetzt aktuell

Ein-
führung 

in die
Künstliche 
Intelligenz,
Program-

mieren 
und SPS-
Technik

Vielfältige neue
Kurse der 

Akademie der 
Dr. Jürgen und

Irmgard Ulderup
Stiftung

Hunteburg/Diepholz. An der Akademie der Dr. Jürgen und Irmgard
Ulderup Stiftung starten vielfältige neue Kurse. Akademieleiter Fabio
Maier stellte jetzt das neue Kursprogramm vor.

Vom 30. August - 24. November (17-20 Uhr) findet im Forum Tech-
nik, Am Campus 1, in Diepholz ein Kurs zur IHK-Fachkraft für CAD-
Technik (SolidWorks) statt, er umfasst 100 Stunden.

In der Schlesierstraße 13a in Diepholz starten folgende Kurse: 
Am 12. September beginnt ein Kurs SPS-Technik Industriefachkraft
(IHK), der bis zum 30. Mai 2023 läuft (17.30-21.30 Uhr), er um-
fasst 300 Stunden. 
Ein Kurs Elektrofachkraft an elektrischen Anlagen bis 400 Volt in der
Haus- und Gewerbetechnik mit 40 Stunden geht vom 15.-24. Sep-
tember (17-15.30 Uhr). 

Ab dem 20. September findet ein Kurs zur Programmierung und
Projektentwicklung von Mikrocontrollern statt (80 Stunden).
Ein Lehrgang vom 29. August - 17. Dezember befasst sich mit der
Einführung in die Künstliche Intelligenz (KI) und erläutert, wie
künstliche Intelligenz unser Leben verändert (17.30-19 Uhr). 
Dieser KI-Kurs findet als Webinar mit Abschlussveranstaltung in Prä-
senz statt.
Zudem gibt es einen Kurs Vorbereitung und Abschluss der Ausbilder-
eignisprüfung, der Kursstarttermin wird in den kommenden Wochen
festgelegt.
Drei andere Kurse finden online statt: Ein BWL-Crashkurs zum Bei-
spiel für Ingenieure und Techniker ohne BWL-Hintergrund. 
Die Kursteilnehmer lernen die Grundlagen der Betriebswirtschafts-
lehre. 
In einem Kurs „Digitale Kompetenzen“ geht es um den Einstieg in
die digitale Kompetenzentwicklung. 
Und eine weitere Online-Schulung vermittelt Auditor-Grundlagen.
Info und Anmeldung über ulderupakademie.de 
oder über Tel. 05441/59495-30.

Akademieleiter Fabio Maier stellt 
das neue Kursprogramm vor. Foto: Akademie
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NASSE WÄNDE,  feuchte Keller?
KELLERTROCKENLEGUNG,  
Salpeter- u. Schimmelpilzbeseitigung
BALKONSANIERUNG (Fliesen)
vom FACHMANN.          M. HÄDER,  
Ostercappeln,       Tel. 05473-9577174

oder 0171-2681866

Parkett + 
                Dielen abschleifen

www.ihrbodenprofi.de
Tel. 05472-9775877

Putzhilfe für privat gesucht, 
1x die Woche 4 Std., 
mögl. am Freitag zw. 10-17 h flex.  
                              Tel. 05473-9599199

Wir sorgen für einen 
klangvolleren Fernsehton!
RADIO STOLTE,  Bohmte 

Tel. 05471-2448

ARCHITEKTUR
ENERGIEEFFIZIENTES BAUEN

KfW FÖRDERUNGEN + 
ZUSCHÜSSE

ENERGIEAUSWEIS
GUTACHTEN BAUSCHÄDEN

WERTERMITTLUNG 
von IMMOBILIEN

IB Gerdom aus Bad Essen
www.bauing-gerdom.de

Tel. 05472-9543099

Motor- Gartenfräse – 
bis 35 cm Tiefe und
50 cm Arbeitsbreite VHB 450 €.

Tel. 0151-17291207

Freundliche und zuverlässige 
Reinigungskraft für Treppenhaus-
reinigung in einem Mehrfamilienhaus
in Bad Essen gesucht. 2,5 Std./WO. 

Tel. 05472-9772261 
o.  info@immobilien-maschmeyer.de

Suche:
Brillen + Uhren

Tel. 0157-85740057

KURSSTART im AUGUST:
An allen Standorten flexibel

8 Wochen trainieren:
Jetzt anmelden: 05472 – 4405

Unser Team steht Ihnen mit Ideen, 
Fachkenntnissen und Erfahrung 

bei der Verwirklichung 
Ihrer Träume zur Seite. 

RAUMAUSSTATTUNG STORCK,  
Hunteburg, Tel. 05475-262 

Suche zum 01. Dezember 
eine kleinere Wohnung bis ca. 50 m2

im Bereich Ostercappeln, 
Bad Essen oder Bohmte.

Tel. 0176-54890085

Ich suche einen gebrauchten,
gut erhaltenen Elektroherd
mit Drehschaltern + Glasplatte.

Tel. 05473-506

HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN & 
ENTRÜMPELUNGEN aller Art 
zum Festpreis,  sauber und diskret,  
Wertanrechnung bei Ankauf.  M & S
Entsorgungen,  Tel. 0171-8317646

Suchen Grundstück
in Venne und Umgebung,  
bitte alles anbieten. 

Tel. 0176-87001603

BETEN VERÄNDERT DIE WELT
Gemeinsames Beten auf der 
HIMMELSTERRASSE in Bad Essen
Jeden Sonntag um 12 Uhr
für eine halbe Stunde

Info: 0162-9798879

Gold- u. Silberschmuck, 
micmac + Voi Taschen stressfrei

bei Makoschey in Bad Essen kaufen!
(auch So. 14.00 - 18.00 Uhr geöffnet)

FORTMANN  &  KÖSTER
Containerdienst  5-10 m3

Tel. 05471-951282
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BAUSTELLEN-CONTAINER
Schutt,  Boden,  Sand,  Schotter

FORTMANN & KÖSTER
Tel. 05471-951282

• Neueindeckungen und Umdeckungen 
• Nachträgliche Zwischensparren- 
   und Fassadendämmung
   zur Energieeinsparung 
• Flachdacharbeiten 
• Dachrinnenmontage
• Dach- und Fassadenreinigung 
• Dachpfannenreinigung und Dach-
   beschichtung gegen Moos und Algen
• Balkon- und Terrassensanierung 
   (Fliesen)
• Schornsteinverkleidung
Dachdeckermeisterbetrieb Marco Häder

-  Alles zum fairen Festpreis  -
Tel. 05473-9577174 + 0171-2681866 HOCHZEIT - PARTY - GEBURTS-

TAG ?              Musik vom DJ,  für alle
Anlässe:            - MUSIC and MORE -

Tel. 05472-2847 oder 0171-3116196

G A R T E N P F L E G E  !!! 
ICH BIETE FOLGENDE 
ARBEITEN AN: 
•  VERTIKUTIEREN
•  RASENMÄHEN
•  HECKENSCHNITTE 
•  LAUBENTFERNUNG
•  ENTSORGUNGEN 
•  UNKRAUTVERNICHTUNG 
•  BEETPFLEGE
•  HÄCKSELARBEITEN
•  BAGGERARBEITEN UND
   TRANSPORTE
ALLE ARBEITEN SIND 
INKLUSIVE ENTSORGUNG. 

TEL. 0176-32631171
RASENGARTENPFLEGE.DE 

STROM- UND GASKOSTEN
ZU HOCH?

Ob Privathaushalt, Gewerbebetrieb,
Landwirtschaften oder Vereine.
Wir optimieren Ihre Verträge. 

DEIN ENERGIEBÜRO
Bremer Straße 60 in Bohmte:

Tel. 05471-8022238
Handy: 01514-2891551

E-Mail: bohmte@dein-energiebuero.de
Mo-Fr  9 – 13 Uhr sowie

Mo, Mi und Fr  15 – 18 Uhr

Ihre mobile Friseurin 
Petra Rosemann kommt zu Ihnen
ins Haus. Tel. 05471-780

oder 0171-2002310

Intakter Lagerraum gesucht,   ca. 
16-25 qm, o. Art Garage (geräumig), 
o.a. gesicherte Fläche, bzw. 1 Raum. 

Tel. 0176-21623658

TOP-Wohnung,  2 ZKB + Balkon,
75 m2

in Bad Essen OT Hördinghausen
zum 01.10.22 für 500,00 € kalt zu ver-
mieten.  Anfragen: 0170-2177807

Akademikerin in Festanstellung
sucht Wohnen mit Pferden
zur Miete / zum Kauf / zur Pacht.  
Herzliche Grüße Tel. 0163-7375974

VENNE,  AUF DEM KAMPE
Whg.  86 m2  OG   3 ZKB + Garage
vsl. zum 01.11.22 zu vermieten 

Tel. 05476-919277  AB

WELLFIT im AKTIVITA
Training, Wellness und Sauna 

unter einem Dach. 
AKTIVITA - Bad Essen

Ob Gardinen, Polster, Sonnenschutz
oder Bodenbeläge  -  schauen Sie vor-
bei und lassen Sie sich verzaubern. 
RAUMAUSSTATTUNG STORCK,  
Hunteburg, Tel. 05475-262

PC  PROBLEME ?! 
Der PC-DOKTOR hilft!
(Hardware,  Software,  Netzwerke, 
Internetzugang,  Telekommunikation) 

Tel. 0179-1463969

1A MALERARBEITEN
VOM FACHMANN (Altgeselle).
Auch kurzfristig  -  preiswert.
Kostenlose vor Ort-Besichtigung.
U.a. Festpreis.  Fa. Tel. 0177-1445572

Massiv gebautes Einfamilienhaus
in BOHMTE Ortskern,  Bj. 1995, 
195 m2 Wfl. (7 Zim., 3 Vollbäder) zzgl.
100 m2 bewohn-/heizbarer Vollkeller 
m. Sauna,  Theke,  extra Eingang etc.   
60 m2 Terrasse - teilweise überdacht, 
angelegter eingezäunter Garten  mit 
Bachlauf,  Brunnen,  Mähroboter ...
Gehobene Ausstattung mit Einbau-
schränken, -küche, -schlafzimmer etc.
Fußbodenheizung;  Holzscheit- +  Gas-
Brennwertkessel sowie Solaranlage.
1500 m2 Erbpachtgrundstück (1576 €/
Jahr),  von privat zu verkaufen,  
VHB: 395.000 € Tel. 05471-9537213 

(evtl. Anrufbeantworter)

Ich,  Rentner,  83 Jahre,
suche Rentner,  
mit denen ich über Politik 
auf WhatsApp schreiben kann.

Handy: 0178-2089012

WIR MACHEN EINE 
KREATIVE SOMMERPAUSE

vom 15. bis 24.08.2022
www.ants-grafikdesign.de

Fensterputzerin reinigt Ihre Fenster 
gründlich und günstig,
auch mit Osmoseverfahren 
Tel. 0176-40527871 oder 05476-919258
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Verkaufe und verlege Bodenbeläge, 
Designbeläge,  Parkett & Teppich.

Fachverlegebetrieb M. GRÜTTNER
www.ihrbodenprofi.de

Tel. 05472-9775877

GESUCHT! Junge Familie 
sucht Grundstück, Haus oder Abriss-
gebäude in Bohmte und Umgebung.  

Tel. 0176-81717168

Ex. Pflegekraft gesucht! 
Für 1:1 Pflege in Bohmte, 
halbe Stelle,  12 h Dienste. 
Du möchtest am Job was ändern? 
Dann sei mutig 
und melde dich! 

Tel. 05471-8022265

Wir kaufen alte Langbänder,
Türklinken,  Schlösser
und sonstige Beschläge

Tel. 05406-5702

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen Tel. 03944-36160

www.wm-aw.de
Wohnmobilcenter Am Wasserturm

ZELTVERLEIH u. ZUBEHÖR
TOILETTENWAGEN

Partyzelte  -  Tische  -  Bestuhlung
Zeltverleih Stallkamp

Tel. 05407-7512 u. 0171-9758200

Fahrrad  oder E-Bike ? 
Reparatur oder Neu 
Nutzen Sie unseren 

HOL- und BRINGSERVICE
bis 20 km Umkreis

2-Rad Schulz
für Belm und Venne 
Kontaktieren Sie uns 

05476-9009100

IHR SANIERER RUND UMS HAUS
Ob: Anbau,  Umbau,  Neubau, 
Putzarbeiten,  Fliesenverlegung, 
Pflasterarbeiten,  Baggerarbeiten, 
Betonarbeiten u.v.m.

Baudienstleistungen Günther
Tel. 05472-9785389
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Putzhilfe für privat gesucht, 
1x die Woche 4 Std., 
mögl. am Freitag zw. 10-17 h flex.  
                              Tel. 05473-9599199

TRAINIEREN UND PROFITIEREN:
8 Wochen Gerätetraining

mit bis zu 100 % KK Zuschuss
AKTIVITA BAD ESSEN  FON 4405

Richtige Lösungen beginnen mit der
richtigen Beratung! Nutzen Sie unsere
Erfahrung in der Raumgestaltung. 
RAUMAUSSTATTUNG STORCK,  
Hunteburg, Tel. 05475-262

Karriere :: Stellenanzeigen und 
freie Ausbildungsplätze

Wir,  Laborantin (50 Jahre) und 
Köchin (57 Jahre),  suchen in 
BOHMTE,  OSTERCAPPELN 
oder BAD ESSEN eine 2-3 Zimmer -
Wohnung. Tel. 0175-5939494
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L i e f e r u n g 
von Schotter,  Sand,  Kies ...

05471-951282
FORTMANN  &  KÖSTER

Intakter Lagerraum gesucht,   ca. 
16-25 qm, o. Art Garage (geräumig), 
o.a. gesicherte Fläche, bzw. 1 Raum. 

Tel. 0176-21623658

RALF BUCK
DACHDECKERMEISTER
Steildächer,  Flachdächer:

Balkone,  Garagen,  Carports
Dachrinnen (Kupfer, Zink)
Wohnraumfenster (Velux)

Driehauser Str. 18
49179 Ostercappeln/Venne

Tel. 05476-8019007
Mobil: 0170-3864360

Wir beizen alte Möbel ab
Wir restaurieren alte Möbel
Die Abbeizzentrale   49191 Belm

Tel. 05406-5702

Gärtner führt alle Gartenarbeiten 
inkl. Baum- + Strauchschnitt, 
Neugestaltung und Entsorgung zum
Festpreis durch. Tel. 0157-74167494

Maler / Trockenbauer
in Teil- / Vollzeitanstellung 
gesucht  P+S GmbH,

Tel. 05471-9595-13

MOTORSÄGENLEHRGÄNGE
nach BG   für Brennholzselbstwerber,                 
AS-Forst,  Tel. 05471-950908

email:  as-forst@t-online.de

ReparaturTreff Ostercappeln 
bietet gut erhaltene Geräte 
gegen eine Spende an. Info:

www.retro-ostercappeln.de

Faltstores, Plissés, Rollos,
Lamellenvorhänge

0 54 71-15 41KEMPER · BOHMTE

Wir suchen Motorräder vor Bj. 1982 -
bitte alles anbieten;  defekte,  zerlegte
oder auch nur Teile.  

Tel. 0160-99389516

Suche zum 01. Dezember 
eine kleinere Wohnung bis ca. 50 m2

im Bereich Ostercappeln, 
Bad Essen oder Bohmte.

Tel. 0176-54890085

HUNDEPENSION HACIENDA
Inh. Bernhard Niggemann

Am Strothkanal 3,   49163 Hunteburg
Tel. 0176-80334300

Hundepension
Hundeführerschein

Welpentreff
Einzelunterricht

Naturavetal Futtershop 

PC‘s und alles, was dazu gehört
DSL-Beratung und Internettelefonie,  
ISDN-Telefonanlagen, Funknetzwerke
Rechneraufrüstungen 
und günstige Gebraucht-PC‘s
CTK GmbH,  Bad Essen,
Nikolaistr. 3, Tel. 05472-1719

Bastler sucht Schrottauto,
Preis verhandelbar.
Kostenlose Abholung.

Tel. 0174-1351561

WILLSTE  NACH  HUSE  -
fahr mit  TAXI  KRUSE.

Ostercappeln,                Tel. 05473-643

W I L D   
küchenfertig Tel. 05473-594 

ab 18.00 Uhr
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Wir kaufen Gold- und Silberschmuck,
goldene Uhren,  Zahngold,  Altgold,

Silberbestecke ab 90er Auflage,
Münzen aller Art,  auch 5 und 10 DM

Fachberatung,  seriöse Bezahlung.
Tel. 05472-977270

Makoschey  Schmuck & Erlesenes
Lindenstr. 61,  Bad Essen

Steuererklärung leicht gemacht 
LBU e.V. 
Beratungsstelle Bad Essen 

Tel. 05472-8152586 
o. 0179-7341881

Wir bauen für Sie Geländer,
Treppen,  Carports,  Vordächer 

und vieles mehr.
Besuchen Sie unsere Internetseite:

www.trippel-metallbau.de

HIFI-Tower,  bestehend aus
Doppelkassettendeck,  Tuner,
CD Spieler und Plattenspieler
inkl. Boxen und passendem
Schränkchen günstig abzugeben. 

Tel. 05473-2045

Warum sich und Schleifmaschinen 
belasten? Der letzte, 
aber auch wichtigste Arbeitsschritt 
ist eine saubere Verspachtelung. 
30 Jahre Erfahrung und
Verlässlichkeit. Tel. 0173-7178913

NIE MEHR SCHWARZE
FLECKEN UND SCHIMMEL
Nachträgliche Innendämmung 

mit Superwand DS 
als Alternative zur kosten-

aufwändigen Außenwärmedämmung. 
Spart Energiekosten bis zu 56%
durch einen hohen Dämmwert.
Kostenlose Beratung vor Ort.

Dach- Wand- & Bautenschutz 
M. Häder  Tel. 05473-9577174

www.haeder-dach.de

HUNDESCHULE -  
PENSION

van Eysden  -   Ankum u. Osnabrück
Info-Tel. 05462-71500

HAUSSERVICE-HOFF
Pflaster- & Betonarb.,  Zaunbau,
Giebelsanierung & Verkleidung,
Streicharbeiten und v. mehr.
Kostenl. Beratung. Tel. 0178-6149516

D. Hoff

Venne  zentrale Lage  ca. 65 m2

1. OG   2 Zimmer,  Küche u. Bad
zum 01.10.2022 zu vermieten.

Tel. 0176-50480231

Veranstaltungen und Termine August 2022
Sommerferien für die gesamte Familie - noch bis einschl. 18.8.!

Termine: Jeden Mittwoch und Donnerstag in den Sommerferien 
(NDS und NRW), ab 10.00 Uhr - auf Entdeckungstour ins Varusschlacht-
Museum - Ferienangebote für Familien 
Ferienzeit! Der Mittwoch und Donnerstag in den Sommerferien (NDS
und NRW) sind wieder vollgepackt mit Angeboten für Kinder, die span-
nende Abwechslung bieten. Am Donnerstag steht die Familienführung
ganz im Zeichen der Sonderausstellung „Pompeji - Pracht und Tod unter
dem Vulkan“. 
Eine neue Stationenrallye im Park bietet für Kinder und Familien wieder
eine interaktive Spurensuche. Ausgerüstet mit der diesjährigen Kalkrieser
Entdeckertüte können kniffelige Rätsel gelöst werden. 

Öffentliche Führung in der Sonderausstellung (60 Min.)
Termin: sonntags 16.00 Uhr - die Führung kostet 3,00 € pro Person.

Familienführung in der Sonderausstellung (90 Min.)
Datum: 21. August 2022, 14.00 Uhr - Familien zahlen 32,- €

Große Parkführung: Tatort Varusschlacht (90 Min.)
Datum: Samstag, 20. August 2022, 16.00 Uhr
Spurensicherung im Museumspark! Am Tatort der Varusschlacht werfen
Besucher einen Blick auf bisher gesicherte Indizien. Anhand von Repli-
ken wird an den Originalfundorten das Tatgeschehen vor mehr als 2000
Jahren rekonstruiert. Die Führung gibt Einblicke in die spannende archä-
ologische Ermittlungsarbeit der beteiligten Wissenschaftler. Sie dauert 90
Minuten und kostet 4,00 € zzgl. Eintritt.

Kalkrieser Kräuterführung (60 Min.)
Datum: Samstag, 27. August 2022, 16.00 Uhr
Schon vor 2000 Jahren wussten die Germanen, welche Kräuter sich zum
Verzehr eigneten. Auch für die Heilung Kranker war so manches Kraut
gewachsen. Bei der Führung im Museumspark zeigen unsere Kräuterex-
perten, was schon vor 2000 Jahren hier in unserer Region an Kräutern zu
finden war. Aktiv fühlen, riechen und schmecken ist das Motto der Kalk-
rieser Kräuterführung (3,- € zzgl. Eintritt). 

Öffentliche Führungen durch die Dauerausstellung 
zur Varusschlacht (60 Min.) - Die Führung kostet 3,- € pro Person.
Termine: samstags, 14.30 Uhr und sonn- und feiertags, 11.30 Uhr 

Kleine Parkführung (60 Min.)
Termine: sonn- und feiertags, 14.30 Uhr
Die Führung kostet 3,- € pro Person. Die Plätze sind begrenzt. 

Anmeldungen beim Buchungsservice unter Tel. 05468-9204-200 oder
per E-Mail an fuehrungen@kalkriese-varusschlacht.de wird empfohlen. 
Am Wochenende ist eine Anmeldung unter Tel. 05468-9204-23 möglich. 
Tickets gibt es auch im Online-Ticketshop.

Sommeröffnungszeiten von April bis einschließlich Oktober 2022
>> täglich geöffnet von 10.00-18.00 Uhr
Online-Ticketshop unter https://vivenu.com/seller/

varusschlacht-im-osnabrucker-land-museum-und-park-kalkriese-owsi 

Varusschlacht im Osnabrücker Land gGmbH
Museum und Park Kalkriese, Venner Str. 69, Bramsche-Kalkriese
Tel. 05468 9204-0, Fax 05468 9204-45
www.kalkriese-varusschlacht.de, kontakt@kalkriese-varusschlacht.de

Änderungen vorbehalten, 
Stand: 06-2022   
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Leserbrief
O schaurig ist’s, über’s Moor zu geh’n

Am 28. Juli 2022 war im hiesigen Regionalblatt auf Seite 14 ein Arti-
kel zum Thema Abtorfung des Schwegermoors zu sehen.
Dominiert wurde der Artikel allerdings von der ca. viertelseitigen far-
bigen Abbildung einer Feldbahn-Lokomotive älterer Bauart, von der
man eigentlich erwarten konnte, dass sich Lukas der Lokomotivfüh-
rer und sein Gehilfe Jim Knopf freundlich aus dem Fenster lehnen
würden.
Machen sie aber nicht, denn es handelt sich ja auch nicht um Lum-
merland „Eine Insel mit drei Bergen ...“, sondern um das, was von
dem ehemaligen Schweger(rest)moor noch nicht vernichtet wurde.
Und hier beginnt dann auch schon das übliche unterschwellige
Greenwashing einer sehr langen traurigen Geschichte.
Die Zerstörung unserer heimischen Moorlandschaft durch industriel-
le Abtorfung für „Gartenzwecke“ ist auch absolut kein Thema für die
Augsburger Puppenkiste!
Dafür ist der Sachverhalt leider zu ernst, zu traurig und zu dringend.
Es werden in Norddeutschland inzwischen nach Untersuchungen
der Universität Greifswald ca. 95 Prozent unserer Moorflächen „an-
derweitig genutzt“. 

Der Anteil an Moorböden be-
trägt in Niedersachsen ca. 15
Prozent.
Hier werden Gewinne durch
Abbau von Torf und anschlie-
ßende landwirtschaftliche Nut-
zung privatisiert und die schädli-
chen Folgen sozialisiert.
Der Abbau von Torf und die
Austrocknung der ehemaligen
Moorflächen bedeuten aber
nicht nur einen enormen Verlust

von Wasser-Speicherungspotenzial für zukünftige stärker auftretende
Starkregen-„Ereignisse“, sondern auch einen immensen Ausstoß von
Treibhausgasen! 
Laut Bundesregierung sind das jährlich 53 Millionen Tonnen Treib-
hausgas. Jetzt wird (erst mal) versucht, mit einer halben Milliarde
Steuermitteln, zu retten, was mit solchen kosmetischen Maßnahmen
wohl nicht zu retten ist.
Es ist mir unverständlich, wieso jahrzehntelang die konservativen
Medien und Parteien entgegen jeglichem wissenschaftlichen Sach-
verstand, ihrem Anspruch „konservativ“ zu sein, nicht nachkommen
konnten oder wollten!
Da ist es dann auch ganz folgerichtig, dass der tiefschwarze Land-
kreis Vechta kürzlich, völlig ignorant, weitere 400 ha im Großen
Moor für die Abtorfung freigegeben hat. 
Konservativ bedeutet doch bewahrend, erhaltend! 
Wirklich konservativ, im eigentlichen Sinn von bewahrend und er-
haltend, sind Umweltverbände, Bürgerinitiativen und Parteien, die

seit vielen Jahrzehnten belächelt
oder als grüne Spinner denun-
ziert wurden und werden.
Nachdem über Jahrzehnte die
Aufheizung unseres Planeten
durch eben diese zerstöreri-
schen Eingriffe in die Natur aus

den Reihen der konservativen Meinungsbildung ignoriert oder gar
geleugnet wurde,
wird jetzt die weitere Untätigkeit, beispielsweise wie von der Neuen
Osnabrücker Zeitung vom 23. Mai. 2022, Seite 3 folgendermaßen
begründet: „Den Klimawandel zu stoppen - dafür ist es viel zu spät,
...“
Für unser Wittlager Heimat bedeutet das, die weitere Abtorfung von
15 ha Moor (65.000 Kubikmeter) bis 2034 mit einer Freisetzung von
15.000 -18.000 Tonnen CO2.
Die weitere Vernichtung unserer Moorlandschaft mit Freisetzung von
großen Mengen CO2 durch Abtorfung und Austrocknung kann laut
Landkreis Osnabrück nicht rückgängig gemacht werden! 
Aber im Genehmigungsbescheid des Landkreis Osnabrück vom
25.03.2004 wird wie folgt festgelegt:
„Dieser Genehmigungsbescheid steht unter dem Vorbehalt des jeder-

zeitigen Rückrufs, sofern sich die tatsächlichen und rechtlichen Vo-
raussetzungen dieses Bescheids ändern.“
Wenn die jetzt immer offensichtlicher (auch volkswirtschaftlich re-
levanter) werdenden katastrophalen Auswirkungen des Klimawan-
dels keinen tatsächlichen Grund darstellen, was denn dann?
Auch hier gilt wieder mal die alte Fußballer-Weisheit: Wer kämpft,
kann verlieren, wer nicht kämpft, hat schon verloren!
Um wieder an die Überschrift anzuknüpfen:
Annette von Droste-Hülshoff hätte den ängstlichen Knaben aus dem
Moor in ihrem Gedicht sicher auch nicht gerne über ein vertrockne-
tes Maisfeld tapern oder auf der Flucht vor einem zornigen CLAAS
LEXION Mähwerk gesehen.
Die schaurigen Geschichten von heute sind also andere !
 Karl Koopmann, Bohmte     

     Geflügelverkauf jeden Samstag   
 Leger. Junghennen, Masthähnchen, Enten, Gänse, 
 Wachteln, Grünleger, Marans, Blumenhühner, 
 Türkisleger.   15.50 Lembruch,Am Bahnhof  
 16.00Lemförde,Schule 16.10Dielingen, Alte Mühle,  
 16.25Wehdem, Brehop 17.00 Rahden, 
 Museumshof P, 17.20 Gestringen, Well- 
 pott Landtec., 17.35 Blasheim, Marktbüro 
 Auetaler Geflügelfarm Tel.: 05752/1403 
 www.auetaler-gefluegelfarm.de   –vorbestellen-   

Landesmeisterschaften 2022-23
Landesmeistertitel für die Auflageschützen der SSG Wittlage

Die Landesmeisterschaften sind nun mit den KK-
Wettkämpfen der Auflageschützen zu Ende gegan-
gen. Die Teilnehmer der SSG Wittlage konnten
hierbei durchaus gute Ergebnisse erzielen.
In der Disziplin KK 50 m erreichte Ulrich Hanko in
der Klasse Sen. I mit 302,1 Ringen Platz 19. 
Uwe Raberg schloss mit 298,9 Ringen auf Platz 35
ab, während Rolf Placke in der Klasse Sen. II mit
301,5 Ringen Platz 23 belegte. 
In der Mannschaftswertung konnte Platz 14 notiert werden. In der
Klasse Sen. III trat Detlef Kohrmeyer an und erreichte mit 301,6 Rin-
gen Platz 15. Harald Rogowski traf 297,1 Ringe und platzierte sich
damit in der Klasse Sen. IV auf Platz 22. In der Klasse Sen. V sicherte
sich Günter Hohlt mit 304,8 Ringen die Bronzemedaille, Günther
Schütz (302,6) belegte Platz 6. Die Mannschaft Kohrmeyer/Hohlt/
Schütz sicherte sich Platz 5.
Die Goldmedaille und damit den Landesmeistertitel gewann das Trio
Kohrmeyer (303,9), Rogowski (302,3) und Hohlt (300,3) in der Dis-
ziplin KK 50 m mit Zielfernrohr. In der Einzelwertung bedeuteten
diese Ergebnisse die Plätze 4, 9 und 19.
In der Disziplin KK 100 m konnten in den jeweiligen Altersklassen
ebenfalls gute Ergebnisse erzielt werden. Ulrich Hanko belegte mit
302,6 Ringen Platz 43, Rolf Placke schloss seinen Wettkampf mit
308,0 Ringen auf Platz 20 ab.
Detlef Kohrmeyer sicherte sich mit 311,9 Ringen die  Bronzemedail-
le, Harald Rogowski belegte mit 307,7 Ringen Platz 10. 
Günter Hohlt (309,6) und Günther Schütz (293,9) erreichten die
Plätze 7 und 27. In der Mannschaftswertung belegte das Team Kohr-
meyer/Hohlt/Schütz Platz 11.
Auch auf dieser langen Distanz kann mit Zielfernrohr geschossen
werden. Uwe Raberg belegte in seiner Altersklasse mit 308,7 Ringen
Platz 13. Günter Hohlt sicherte sich mit 309,8 Ringen Platz 6, Ha-
rald Rogowski (308,5) erreichte Platz 9, während Detlef Kohrmeyer
mit 306,1 Ringen auf Platz 15 abschloss. Diese Mannschaft verpass-
te mit Platz 4 knapp die Medaillenränge.
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Unterstützung gesucht: 
Einsatz für eine saubere Umwelt!

Bis 2. September 
für das 19. AWIGO-Abfallsammelwochenende anmelden

Landkreis Osnabrück. Die AWIGO GmbH lädt alle Einwohner im
Landkreis Osnabrück herzlich dazu ein, sich am Freitag, 16., und
Samstag, 17.9. am Großreinemachen in der Region zu beteiligen.
Jede helfende Hand ist willkommen, um öffentliche Flächen wie

Spielplätze, Parks oder Waldwege gründlich von acht-
los weggeworfenen Abfällen zu befreien. 
Ab sofort und bis spätestens Fr., 2.9. kann man sich
über ein Formular auf www.awigo.de zur Veranstal-
tung anmelden.
„Egal ob große Gruppen oder Institutionen wie Städ-
te, Gemeinden, Schulen, Vereine und Verbände oder

auch Einzelpersonen und Familien - wir unterstützen gern alle fleißi-
gen Sammlerinnen und Sammler aus dem Osnabrücker Land“, er-
klärt AWIGO-Geschäftsführer Christian Niehaves. 

Angemeldeten Teilneh-
mern werden kostenlos
Abfallsäcke und Contai-
ner zur Verfügung ge-
stellt. Und natürlich
kümmert sich die AWI-
GO um die fachgerechte
Entsorgung der einge-
sammelten Abfälle.

Bedarf 
an Unterstützung ist da
Nach wie vor lassen sich
leider viel zu häufig
Müllablagerungen in
Form von Plastikverpa-
ckungen, Dosen oder
Ähnlichem in der freien
Natur finden. Auch ille-
gal entsorgte Müllsäcke,
Autoreifen, Farbreste
oder Elektrogeräte sind
immer wieder ein Prob-
lem (vgl. AWIGO-Pres-
semitteilung vom

19.7.2022 zur 1.000. Müll-Meldung). Umso mehr freut sich die
AWIGO über jegliche tatkräftige Unterstützung. „Alle Teilnehmen-
den können durch ihr Engagement ein starkes Signal für einen akti-
ven und nachhaltigen Umweltschutz hier in unserer Region setzen.
Und damit sind sie nicht allein: Denn wie im Vorjahr findet unsere
Aktion parallel zum World Cleanup Day (www.worldcleanupday.de)
statt, an dem sich weltweit mehrere Millionen Menschen für eine
saubere Umwelt einsetzen“, fügt Niehaves hinzu.
Gewinnchancen für Kindergärten und Schulklassen
Die jüngsten Sammelnden können mit etwas Glück sogar zusätzlich
gewinnen: Unter allen teilnehmenden Kindergärten werden drei Be-
suche der Müllabfuhr verlost, bei denen die Müllwerker gerne ihr
Fahrzeug präsentieren und Fragen zum Tagesgeschäft beantworten. 
Schulklassen der Jahrgänge 1-6 haben hingegen die Chance, eine
Ausgabe des AWIGO-Lerntheaters in ihrem Klassenraum zu gewin-
nen. In dem ab-
wechslungsreichen,
90minütigen Unter-
richtsprogramm
üben die Schüler die
richtige Abfalltren-
nung und entdecken,
dass Abfälle Wert-
stoffe sind, die sich
unter anderem krea-
tiv zu Musikinstru-
menten umbauen
lassen.
Anmeldeschluss 
und Rückfragen
Interessierte melden
sich bitte bis spätes-
tens Fr., 2.9., über
das Formular auf
www.awigo.de an. 
Für Rückfragen steht
das Service Center
unter der Tel. 05401/
365555 oder unter
der E-Mail
info@awigo.de gern
zur Verfügung.       

DLRG-Ortsgruppe Obere Hunte e.V.
seit Frühjahr wieder aktiv in den Aus-

bildungstätigkeiten nach Corona-Pause 
Trainerinnen und Trainer erhalten Bekleidungspakete

Das Jahr 2022 läuft für die DLRG-Ortsgruppe Obere Hunte e.V. end-
lich wieder in (fast) normalen Bahnen. Die für die Schwimmausbil-
dung in den vergangenen zwei Jahren erlassenen Corona-Beschrän-
kungen sind vollständig entfallen und der Trainingsbetrieb ist wieder
komplett angelaufen. 
Neben dem Rettungsschwimmtraining, dem DLRG-NIVEA-Badere-
gelprojekt in den heimischen Kindergärten und der Erste-Hilfe- und
Sanitätsausbildung ist vor allem das Kinder- und Jugendtraining an
den Ausbildungsstandorten Bohmte und
Lintorf ein überaus wichtiges Standbein
für die DLRG-Ortsgruppe Obere Hunte
e.V. 
Aufgrund der langen Durststrecke für die
Trainerinnen und Trainer, die gefühlte
Ewigkeiten nicht wie gewohnt ausbilden
konnten und durften, galt es nun, den
Wiederanlauf aller Ausbildungsinhalte zu
koordinieren. 
Als Dankeschön für deren Geduld und als Motivationsspritze für den
Wiederanlauf konnten nun der 1. Vorsitzende Matthias Busse sowie
die 2. Vorsitzende Sabrina Mehring den Trainerinnen und Trainern
Ausbildungspakete im Gesamtwert von knapp 2.500 Euro überge-
ben. 
Gefüllt mit Bermudashorts, DLRG-T-Shirt und Badetuch können die
DLRGler nun mit neuer Kleidung und frischen Farben in sämtlichen
Ausbildungsgebieten den DLRG-Leitgedanken „Wasser lieben - Le-
ben retten“ verkörpern.
Im Ausbildungsbereich der DLRG-Ortsgruppe Obere Hunte e.V. en-
gagieren sich aktuell 35 Mitglieder - Tendenz stetig steigend. 
„Das Vereinsleben wird maßgeblich durch die Mitglieder unserer
Ortsgruppe getragen. Ohne deren Mitwirkung kann kaum etwas im
Verein funktionieren. Daher war es uns wichtig, den vielen Helferin-
nen und Helfern im Ausbildungsbereich etwas Gutes zukommen zu
lassen.“, betont Matthias Busse. 
So war schnell die Idee geboren, in neue Bekleidung zu investieren
und damit die Trainerinnen und Trainern ein wenig finanziell zu ent-
lasten. Die DLRG-Ortsgruppe Obere Hunte e.V. stellt zwar Beklei-
dungs-Grundausstattungen, jedoch stocken die Mitglieder den Be-
stand an DLRG-Kleidung eigenständig weiter auf.
Realisiert werden konnte die Beschaffung der Ausbildungspakete
durch ein extra für Neuanläufe nach Corona aufgelegtes Förderpro-
gramm der Deutschen Stiftung für Engagement und Ehrenamt mit
Sitz in Neustrelitz. 
Das Programm „Ehrenamt gewinnen. Engagement binden. Zivilge-
sellschaft stärken.“ bot für den angedachten Zweck der DLRG-Orts-
gruppe Obere Hunte e.V. optimale Rahmenbedingungen, da gerade
kleinere Maßnahmen mit einem Gesamtwert von bis zu 2.500 Euro
hiermit realisiert werden können. 
Fördermittel sind hierzu bei der Deutschen Stiftung für Engagement
und Ehrenamt weiterhin beantragbar.  
Wir freuen uns, dass viele Ehrenamtliche in unserer Ortsgruppe das
Vereinsleben unterstützen und das wöchentliche Training und die
Ausbildungen mit viel Freude und Motivation durchführen. ▼

Die AWIGO freut sich auch in diesem Jahr
über tatkräftiges Engagement bei der 19.
Ausgabe des landkreisweiten Abfallsam-

melwochenendes - nämlich genau solches,
wie es der vierjährige Bjarne aus Hagen

a.T.W. vor einem Jahr gezeigt hat. 
Foto: D. Pommer/AWIGO

Übergabe der Ausbildungspakete der DLRG Ortsgruppe Obere Hunte e.V. an ihre Trainer - Foto: DLRG Obere Hunte e.V.
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